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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Langenwangerinnen und Langenwanger! Liebe Jugend und 
sehr geehrte Leserinnen und Leser unserer Gemeindenachrichten!

Vor Beginn der Sommerferien, die 
viele Langenwangerinnen und Lan-
genwanger hoffentlich zur Erholung 
nutzen können, um vom Alltag ein we-
nig entspannen zu können, darf ich 
Sie mit der vorliegenden Ausgabe der 
Langenwanger Gemeindenachrichten 
über das aktuelle kommunale Gesche-
hen in unserer Marktgemeinde, wie 
gewohnt in Kurzform, informieren.
Eine rege Bautätigkeit prägt derzeit 
unser Ortsbild. Durch jahrelange 
intensive Bemühungen ist es gelun-
gen, dass auch heuer wieder mehrere 
Projekte in Angriff genommen und 
umgesetzt werden. Die Fertigstel-
lung von Lärmschutzwänden entlang 
der ÖBB-Trasse, die Bauarbeiten im 
Wasser- und Abwasserbereich sowie 
umfangreiche Straßensanierungspro-
jekte aber auch zahlreiche andere, 
kleinere Projekte zum Erhalt und 
weiteren Ausbau der guten Lebens-
qualität in Langenwang bestimmen 
derzeit – neben vielen alltäglichen 
Aufgaben – unsere Arbeit.

Rechnungsabschluss 2017: 
Gute Bilanz und positiver Blick 

in die Zukunft

Sämtliche Ausgaben und Einnahmen 
der Gemeinde werden jedes Jahr im 
Rechnungsabschluss zusammenge-
fasst. Dieses Zahlenwerk (die Einnah-
men und Ausgaben im ordentlichen 
und außerordentlichen Haushalt 
betragen € 17.211.000,--) gibt einen 
klaren Überblick über die finanzielle 

Lage der Gemeinde. Nach Zahlung 
aller Darlehensraten und aller Rech-
nungen sowie der Abwicklung aller 
Pflichtausgaben im Jahr 2017 konnte 
ein Überschuss von € 643.000,-- er-
wirtschaftet werden. Davon wurden 
€ 584.000,-- zur Finanzierung von 
Projekten im außerordentlichen 
Haushalt verwendet, wie z.B. für 
den Straßenbau € 194.000,--, die 
Lärmschutzmaßnahmen entlang der 
ÖBB-Südbahnstrecke € 255.000,--, für 
den Kindergemeinderat € 15.000,-- 
und für ein neues Kommunalfahrzeug 
€ 120.000,--. Der Soll-Überschuss 
beträgt somit € 59.000,-- und kann 
für außerplanmäßige Vorhaben ver-
wendet werden. Es wurden erstmals 
beim Gästedorf, beim Clubhaus und 
beim Müll Rücklagen von insge-
samt € 45.000,-- gebildet. Ebenso 
gibt es Rücklagen beim Wasser von 
€ 63.000,-- und beim Abwasser von 
€ 110.000,--, welche jedoch gleich 
für diesjährige Bauvorhaben ver-
wendet werden. Trotz der enormen 
Bautätigkeit und einer Darlehens-
aufnahme wurde der Schuldenstand 
um € 450.000,-- auf € 11.936.000,-- 
verringert. Diese Darlehenssumme  
(€ 11.936.000,--) steht für rund 
14.000 Laufmeter neue Wasserlei-
tungen mit zwei neuen Hochbehäl-
tern und einem neuen Tiefenbrunnen 
sowie notwendigen neuen Kanalver-
legungen (€ 9.875.000,--) zu Buche.
Der Rechnungsabschluss wurde von 
zwei Fraktionen im Gemeinderat 
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mehrheitlich beschlossen.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
mitarbeiten und mich dabei unter-
stützen, vor allem unserem Gemein-
dereferenten Landeshauptmann Her-
mann Schützenhöfer für die großen 
finanziellen Unterstützungen.

Wechsel im Gemeinderat

Gemeinderat 
Peter Fünder 
hat sein Ge-
meinderats-
mandat aus 
beruflichen 
Gründen zu-
rückgelegt. 
Ich bedanke 
mich für seine 
Mitarbeit und Zusammenarbeit und 
wünsche ihm für die Zukunft alles 
Gute. Daraufhin wurde Josef Breuer 
in der Sitzung des Gemeinderates 
am 21. März 2018 von mir als Bür-
germeister, als neuer Gemeinderat 
angelobt.

ÖBB: Lärmschutzwände 
und neuer Bahnhof

Die Arbeiten für den Lückenschluss 
bei den Lärmschutzwänden links 
der Bahn finden im August statt. 
Neue Lärmpegelmessungen wurden 
rechts der Bahn durchgeführt; das 
Gutachten soll demnächst vorgelegt 
werden. Das alte Bahnhofsgebäude 
wird im Juli abgetragen. Sämtliche 
Bauarbeiten sollen mit Ende Oktober 
2018 abgeschlossen sein. Bei dieser 
großen und sehr teuren Baustelle 
„Bahnhaltestelle Langenwang“ wur-
den die Gleise erneuert und für einen 
barrierefreien Zugang angehoben so-
wie zwei Aufzüge eingebaut. Weiters 
wurden viele verschiedene Sanie-
rungs- und Modernisierungsarbeiten 
durchgeführt. Ebenso ist eine neue 
großflächige Park & Ride-Anlage vor-
gesehen. Voraussichtlich findet im Bgm. Hofbauer mit LH Schützenhöfer

©
 g

ra
fe

bn
er



2 3

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

kontrolliert und die Einlaufschächte 
von Unrat säubert, um Verstopfun-
gen zu vermeiden. Bei starken Regen-
fällen ersuche ich die Bewohner mit 
Sandsäcken die eigenen Gebäude zu 
schützen, damit Schäden abgewen-
det werden.

Straßensanierungen

Auch heuer werden wieder umfang-
reiche Straßensanierungsprojekte 
umgesetzt. Die Glawoggenstraße, 
die Zufahrtsstraße zum Sportplatz 
und Althönigsberg konnten bereits 
asphaltiert werden. Weitere Straßen-
abschnitte werden neu asphaltiert; 
kleinere Sanierungs- und Instandhal-
tungsarbeiten bzw. eine Verfugung 
der Asphaltrisse werden durchge-
führt, um die Lebensdauer der Stra-
ßen zu verlängern. Darüber hinaus 
wurden auch wieder zahlreiche 
Schachtsanierungen durchgeführt.

Wirtschaftsförderung und 
Langenwang-Gutschein

Die Förderung der ortsansässigen 
Betriebe ist der Marktgemeinde Lan-
genwang ein besonderes Anliegen. 
Selbstverständlich werde ich auch 
weiterhin alles daran setzen, dass 
sich neue Betriebe und Firmen an-
siedeln bzw. leerstehende Geschäfts-
lokale so rasch wie möglich wieder 
belebt werden. Der von der „Wer-
begemeinschaft Langenwang aktiv“ 
finanzierte Langenwanger Gutschein 
ist bei der Raiffeisenbank und Spar-
kasse, in den Trafiken Heidi und Kurz 
sowie im Gasthaus Putzgruber erhält-

November eine feierliche Eröffnung 
der neuen Bahnhof-Anlage statt. Ich 
freue mich, dass wir mit diesem Pro-
jekt die Lebensqualität in unserer Ge-
meinde heben konnten.

Kanal- und Wasserleitungsbau

Die Kanalbauarbeiten in der Flur-
gasse, Quellengasse, Blumengasse 
und Gutenbrunnstraße sind abge-
schlossen. Die Arbeiten für die große 
neue Kanalanlage für die Bewohner 
in Oberlechen werden im August 
beginnen. Im Zuge der Straßensanie-
rungsarbeiten wurde für die Bewoh-
ner in Althönigsberg eine neue 420 
Laufmeter lange Wasserversorgungs-
leitung mit Hausanschlüssen verlegt.

Hochwasserschutz Traibach

Die Planungsarbeiten zur Realisierung 
des Hochwasserschutzes beim Trai-
bach sind weitestgehend abgeschlos-
sen. Im nächsten Jahr wird ein neues 
Bauwerk errichtet, um die Grundlage 
für den Hochwasserschutz zu schaffen.

Hochwasser und Starkregen

Große Bedeutung im Zusammenhang 
mit dem Hochwasserschutz kommt 
der Privatvorsorge zu. Im Rahmen 
der letzten Bürgerversammlung 
„Selbstschutz Hochwasser“, wurde 
darüber sehr ausführlich informiert. 
Broschüren dazu liegen auch im Bür-
gerservice der Gemeinde auf.
Unsere Hochwasserschutzeinrichtun-
gen in Langenwang funktionieren nur 
dann, wenn man diese regelmäßig 

lich. Unterstützen Sie auch weiterhin 
diese Initiative „Kauf im Ort - fahr 
nicht fort“ durch das Verschenken 
von den Langenwanger Gutschei-
nen. Die Langenwanger Gutscheine 
können bei allen ortsansässigen Un-
ternehmen eingelöst werden - damit 
wird die Wirtschaftskraft in unserer 
Gemeinde gestärkt.

Wohnbau

Ein zentrales Thema war und ist der 
Wohnbau mit modernen und vor al-
lem leistbaren Wohnungen und Häu-
sern. Im April dieses Jahres wurden 
in der Grazer Straße 68b 15 neue 
Wohnungen an die Mieter überge-
ben. Aufgrund meiner Bemühungen 
in der SG Rottenmann und der Un-
terstützung von Wohnbaulandesrat 
Hans Seitinger wird mit dem Bau des 
nächsten Mehrfamilienwohnhauses, 
mit 14 Wohnungen, noch heuer be-
gonnen. Ebenso erfreulich ist, dass 
sich in unserer Gemeinde zurzeit elf 
private Wohnhäuser im Bau befin-
den und die Langenwanger Firma 
Kohlbacher in der Wiesengasse im 2. 
Bauabschnitt 18 neue moderne und 
hochwertig ausgestattete Eigentums-
häuser errichten wird. Auch Altbau- 
sanierungen von Gemeindewohnun-
gen und die Häuserfärbelungsaktion 
beim Eigenheim werden fortgesetzt.

GlawoggenstraßeBürgerversammlung

Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.
GUTSCHEINLangenwanger
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Rund um das Rathaus: 
Planung eines Ortszentrums

Im Rahmen einer Bürgerversamm-
lung im Herbst 2018 wird der Start 
mit dem Titel „Rund um das Rathaus“ 
beginnen. Es soll ein Treffpunkt ent-
stehen, der den Siglhof, das Rathaus, 
die Kirche, den Rathauspark, die Bü-
cherei, die Neue Mittelschule, das 
Volkshaus, die Turnhalle sowie wei-
tere angrenzende Gebäude einbezie-
hen wird.

Ordinationseröffnung 
von Dr. Astrid Kroißmayr

Unsere Langenwanger  Kinderärztin 
Dr. Astrid Kroißmayr eröffnete An-
fang April in Kapfenberg ihre neue 
Ordination mit allen Kassen für un-
sere Jüngsten. Termine können 
unter www.kinderarzt-kapfenberg 
vereinbart werden. Herzlichen Glück-
wunsch und alles Gute!

Ortsbild und Blumenschmuck

Unser Ort zeichnet sich im Sommer 
immer durch seinen sehr schönen 
Blumenschmuck aus und ich möchte 
mich bei allen Gemeindebedienste-
ten, die mit Fleiß und Engagement 
mit der Park- und Blumenpflege, 
aber auch mit den täglichen Reini-
gungsarbeiten in unserer Gemeinde 
befasst sind, sehr herzlich bedan-
ken. Bei allen Blumenliebhabern im 
gesamten Gemeindegebiet, die ihre 
Häuser und Gärten mit Blumen und 
Sträuchern verschönern, möchte ich 

mich ebenfalls ganz herzlich bedan-
ken. Sie tragen damit wesentlich zu 
einem schönen Ortsbild bei. Unsere 
saubere und schöne Gemeinde wird 
vielfach gelobt und es ist mir eine 
Freude, dieses Lob an alle, die dazu 
beitragen, mit einem herzlichen Dank 
weiterzugeben.

Veranstaltungen und Vereine

Besonders erfreulich sind die vielen 
abwechslungsreichen Veranstaltun-
gen in unserer Gemeinde. Denn was 
wäre eine Gemeinde ohne Vereine? 
Bei den Vereinsversammlungen 
kann ich mich immer wieder von den 
umfangreichen Tätigkeiten, die für 
die Gemeinschaft erbracht werden, 
überzeugen. Ich möchte mich bei al-
len ehrenamtlichen Funktionärinnen 
und Funktionären sowie bei allen ak-
tiven Vereinsmitgliedern sehr herz-
lich für ihren Idealismus und ihren 
Einsatz bedanken. Ich sichere ihnen 
auch weiterhin die Unterstützung 
und Förderung seitens der Gemeinde 
zu. Unser Musikverein Langenwang 
feierte am Samstag, 16. und Sonntag, 
17. Juni 2018 das 140 Jahr Jubiläum. 
Nochmals herzliche Gratulation zu die-
ser Festveranstaltung und danke für 
eure musikalischen Unterstützungen.

7. Langenwanger Marktfest

Das diesjährige Marktfest findet am 
Samstag, 25. und Sonntag, 26. Au-
gust im und um das Volkshaus, in der 
Hochschloßstraße sowie im Rathaus- 
park statt. Das Festkomitee ist be-
müht, ein umfangreiches Programm 
mit Ausstellern, der Werbegemein-
schaft Langenwang aktiv und Langen-
wanger Vereinen zu erstellen. Zwei un-

terhaltsame Tage für Jung und Alt, mit 
einem angenehmen Musikprogramm, 
um miteinander zu plaudern, einem 
vielfältigen Angebot an steirischen 
Spezialitäten und Getränken sowie 
Spiel und Marktfeststimmung werden 
geboten. Ich freue mich auf Ihren Be-
such beim 7. Langenwanger Marktfest.

Herzlichen Glückwunsch…

…	unserem Musikverein zur Jubi- 
	 läumsveranstaltung „140 Jahre“.
…	dem „Mißebner Trio“ zu den groß- 
	 artigen musikalischen Erfolgen.
…	den Familien Krainer jun. & sen. zu  
	 „20 Jahre Cafe-Hotel-Restaurant“  
	 in Langenwang.
…	Franz Preitler und Markus Haas- 
	 Rossegger zum neuen Buch „Was  
	 die Waldheimat erzählt“.
…	den vielen jungen Langenwanger  
	 Schitalenten mit Sarah Korak an der 
 	 Spitze zu den sportlichen Erfolgen.
…	den erfolgreichen Langenwanger  
	 Tischtennisspielern mit Sebastian  
	 Haberl und Emilio Wilding an der  
	 Spitze zu ihren Erfolgen.
…	Fachausschussobmann GR Michael 
 	 Hofbauer mit seinem Team zur  
	 Durchführung des 2. Langenwanger 
	 Staffellaufes mit 19 Mannschaften.

Durch Vorsprachen am Gemeindeamt, 
aber auch durch die persönlichen Kon-
takte bei verschiedenen Gelegenhei-
ten, bin ich bemüht, allen Ortsbewoh-
nern mit Rat und Tat zur Verfügung zu 
stehen. Ich arbeite gerne für Langen-
wang und die Bewohner!
Ich darf Ihnen, sehr geehrte Lan-
genwangerinnen und Langenwan-
ger, einen schönen und erholsamen 
Sommer, den Schülern viele schöne  
und erlebnisreiche Ferientage wün-
schen und verspreche, dass ich mich 
mit den Gemeinderäten und den Mit-
arbeitern der Marktgemeinde Lan-
genwang auch weiterhin bemühen 
werde, für Sie alle da zu sein.

Herzlich Ihr Bürgermeister

Dr. Astrid Kroißmayr
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Die kostenlose Solar- und Pho-
tovoltaikberatung findet jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 19.00 
Uhr im Hotel-Restaurant-Café Krai-
ner in Langenwang statt.

Beratungstermine:
Mittwoch, 04. Juli 2018
Mittwoch, 01. August 2018
Mittwoch, 05. September 2018
Mittwoch, 03. Oktober 2018
Mittwoch, 07. November 2018
Weitere Informationen werden von 
Montag bis Freitag (08.30 bis 12.00 
Uhr) bei der Solarwärme Info-Hot-
line 03112/588612 angeboten.

Nutzen Sie die Möglichkeit mit Ihrer 
Werbung in allen Langenwanger 
Haushalten und darüber hinaus (Au-
flage 2000 Stück) präsent zu sein.

Damit sichern Sie sich eine optimale 
Werbemöglichkeit, da die Gemein-
dezeitung nicht wie andere Zeitun-
gen sofort weggelegt, sondern als 

Erfolgreich inserieren  
amtliches Mitteilungsblatt öfters in 
die Hand genommen wird.

Die Preise für eine Einschaltung be-
tragen:
1/8 Seite  	 €   40,00
1/4 Seite 	 €   70,00
1/2 Seite	 € 120,00
1 Seite 	 € 220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe + 20% 
Umsatzsteuer.

Kontakt und Infos: 
Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24
E-Mail: 
breitegger.m@langenwang.gv.at

Das Notariat Mürzzuschlag hält jeden 
1. Donnerstag im Monat von 08.00 
bis 10.00 Uhr und jeden 3. Dienstag 
im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Gemeindeamt Langenwang Sprech-
stunden ab.
Fragen richten Sie bitte an
Dr. Dieter KINZER, Öffentlicher Notar, 
Max-Kleinoschegg-Gasse 2, 
8680 Mürzzuschlag
Tel.: 03852/26 47, FAX: 03852/45 90, 
E-Mail: notar@kinzer.at

Am 7., 8. und 9. Dezember findet im 
Volkshaus die Ausstellung Langen- 
wang im Advent statt. Wenn Sie In-
teresse als Aussteller haben, kön-
nen sie sich jederzeit über das On-
lineformular auf unserer Homepage 
www.langenwang.at anmelden.

Vorankündigung 
Langenwang im Advent

Marktgemeinde Langenwang - 
So erreichen Sie uns!
Tel.: 03854/6155-0 | gde@langenwang.gv.at | www.langenwang.at



6

GEMEINDEINFORMATION GEMEINDEINFORMATION

WICHTIGE NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungszentrale	 01/4064343
Apotheken-Notruf	 1455
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM

Öffnungszeiten:
 jeden Freitag 

von 06.00 bis 14.00 Uhr
An Feiertagen geschlossen

Bitte nehmen Sie bei jeglicher Ent-
sorgung am Altstoffsammelzen-
trum Ihre Wertkarte mit. 

Sprechtage 
Pensionsversicherungs-

anstalt
Jeden Dienstag von 08.00 bis 
14.00 Uhr in der Gebietskran-
kenkasse Mürzzuschlag, Spar-
kassenplatz 3

INFOS: www.pensionsversicherung.at

Reisepass, Personal-
ausweis und Staats-
bürgerschaftsnach-
weis gratis
Die Ausstellung eines Kinderpasses 
und eines Personalausweises ist 
bis längstens 2 Jahre nach Geburt 
des Kindes gebührenfrei. 

ACHTUNG 
Auch wenn für manche Länder der 
Reisepass bis zu fünf Jahren abge-
laufen sein kann, wird unbedingt 
die Verwendung eines gültigen 
Reisepasses empfohlen. 
Der Führerschein ist kein 
gültiges Ausweisdoku-
ment im Ausland! 

Bei Fragen wenden Sie 
sich an das Sekretariat 
im Gemeindeamt - 
Tel.: 03854/6155-24.

Müllentsorgung
Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Müllcontainer unbedingt am 
Vorabend des ersten angegebenen 
Entsorgungstages im Abfuhrkalen-
der bereitzustellen sind. Nur da-
durch kann eine sichere Entsorgung 
gewährleistet werden. Sollte Ihre 
Altpapiertonne nicht entleert wor-
den sein, wenden Sie sich bitte an 
die Gemeinde Langenwang unter 
03854/6155-13.

 

Sollte Ihre Restmülltonne, Biomüll-
tonne oder die Kunststoffverpa-
ckung nicht entleert bzw. abgeholt 
worden sein, kontaktieren Sie bitte 
die kostenlose Hotline der Firma 
Saubermacher unter 059/800!

Bücherei

Kommen Sie in die Bücherei und 
holen Sie sich auch ein paar tolle 
Bücher zum Lesen.

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 19.00 Uhr
Tel.: 03854/2550-14

Der nächste Termin zur Absolvie-
rung des Hundekundenachweises für 
Hundebesitzer, die ihren Hund nach 
dem 01.01.2013 erworben haben 
und nicht die Kriterien erfüllen, die 
sie von der Verpflichtung den Kurs 
zu absolvieren entheben (nachweis-
lich Hundebesitzer in den letzten 5 
Jahren – Dauer der Hundehaltung 
unerheblich, Absolvierung einer an-
erkannten Prüfung, TierärztIn, Zoo-
logIn, tierschutzzertifizierte Hunde-

trainerIn), ist Freitag, der 13.07.2018 
von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Bezirks-
hauptmannschaft Bruck-Mürzzu-
schlag, 8600 Bruck/Mur, Dr.-Th.-Kör-
ner-Straße 34, Sitzungssaal, 2. Stock 

und Freitag, der 17.08.2018 von 15.00 
Uhr bis 19.00 Uhr, Bezirkshaupt-
mannschaft Bruck-Mürzzuschlag, 
Außenstelle Mürzzuschlag, 8680 
Mürzzuschlag, DDr. Schachner-Platz 
1, Sitzungssaal, 4. Stock 

Die Anmeldung erfolgt durch Einzah-
lung des Kursbeitrages von € 41,60 
an der Amtskassa des jeweiligen 
Amtsgebäudes und gleichzeitige Ein-
schreibung in die vor Ort aufliegende 
Teilnehmerliste bis spätestens 3 Tage 
vor Stattfinden des Kurses. 

Eine Absolvierung des Kurses ohne 
vorherige Anmeldung ist nicht mög-
lich! Die maximale Teilnehmeranzahl 
beträgt 25 Personen.

Hundekundenachweis für Hundebesitzer
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Hundebe- 
sitzer nei-
gen oft 
dazu, das 
Verhalten 
ihrer Hunde 
zu ver-
harmlosen. 

„Er tut ja eh nix...“ oder „... er geht 
ja nur spazieren“ hört man dann, 
wenn man Hundebesitzer aufmerk-
sam macht, die Hunde an die Leine 
zu legen. Zu groß ist die Gefahr, 
dass nicht nur dem Hund selbst 
etwas passiert, sondern dass Men-
schen oder andere Tiere zu Scha-
den kommen. Bei Spaziergängen in 

Wald und Flur gehört der Hund an 
die Leine! Seien Sie als Hundebesitzer 
verantwortungsvoll und schützen Sie 
durch Vernunft Ihren eigenen Hund, 
andere Tiere und Menschen!

In der Gemeinde gehen immer wieder 
Beschwerden über Verunreinigun-
gen durch Hundekot auf öffentlichen 
Flächen ein. Teilweise beschweren 
sich die Bürger aber auch darüber, 
dass Hundekot z.B. in ihren eigenen 
Vorgärten hinterlassen wurde. Ver-
schmutzungen durch Hundekot bie-
ten einen unerfreulichen Anblick und 
belästigen die Bevölkerung. Leidtra-
gende sind unter anderem Spazier-

gänger, die in die „Häufchen“ hin-
eintreten oder die Straßenanlieger, 
die den Hundekot dann entfernen 
müssen. Also achten Sie darauf, wo 
Ihr Hund sein „Geschäft“ erledigt. 
Bürgersteige, öffentliche Wege, 
Plätze und Grünanlagen sind dafür 
tabu. Sollte ihr Hunde dennoch an 
einer dieser Stellen sein „Geschäft“ 
verrichten, sind Sie dazu verpflich-
tet den Hundekot zu beseitigen! 
Es gibt genügend Stationen mit   
Hundekotsackerlspender und Mist-
kübel, wo das Häufchen entsorgt 
werden kann!
Helfen Sie uns mit, unsere Tier- und 
Umwelt zu schützen!

Achtung Hundebesitzer!

Schenken Sie die Langenwanger 
Gutscheine – einlösbar in allen 
Langenwanger Betrieben! Fahr 
nicht fort – Kauf im Ort!
Der Langenwanger Gutschein ist 
bei der Raiffeisenbank Langen-
wang, Sparkasse Langenwang, Tra-
fik Heidi, Trafik Kurz und Gasthaus 
Putzgruber erhältlich.

Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.
GUTSCHEINLangenwanger
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Langenwanger 
Gutschein

Im Rathauspark steht eine Hütte 
der Werbegemeinschaft Langen-
wang. 

Diese Hütte kann für Veranstaltun-
gen gemietet werden. 

Infos: Frau Gerlinde Perner, 
Tel.: 0676/9491949

Hütte 
im Rathauspark

Lärmbelästigung 
vermeiden
Die Marktgemeinde Langenwang 
bittet die Bevölkerung von Langen-
wang, das Rasenmähen und andere 
Lärmbelästigungen an Sonn- und 
Feiertagen, sowie an Wochentagen 
in der Zeit von 12.00 bis 14.00 Uhr 
und von 20.00 bis 08.00 Uhr zu un-
terlassen.

Flohmarkt
Langenwang

am Parkplatz Grüne Gasse 
neben Trafik Kurz

jeden 2. Samstag im Monat 
ab 08.00 Uhr

Termine:
Samstag, 14. Juli

Samstag, 25. August
Samstag, 8. September

Samstag, 13. Oktober
Samstag, 10. November

Anmeldung & Info: 
Erika Gruber, 

Tel.: 0664 / 36 71 691

Standplatz -
miete € 5,-
Jeder kann 
mitmachen!

Reinigungspersonal
Die Marktgemeinde Langenwang 
sucht Reinigungspersonal für 
Großreinigungen oder auch als 
Vertretung. Sollten Sie daran In-
teresse haben, bringen Sie ihren 
Lebenslauf gerichtet an den Bür-
germeister Rudolf Hofbauer auf 
die Gemeinde. 

Kontakt: Bürgermeister Rudolf 
Hofbauer, Wiener Straße 2, 8665 
Langenwang, Tel.: 03854/6155-16, 
eMail: gde@langenwang.gv.at
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Im Rahmen des großen steirischen 
Frühjahrsputzes Ende April wurde 
auch in der Marktgemeinde Langen-
wang wieder ordentlich geputzt. Be-

reits am Tag davor waren Schüler und 
Schülerinnen der Neuen Mittelschule 
mit Müllsäcken im Ortszentrum un-
terwegs, um den Müll zu sammeln. 

Am Samstag trafen sich viele Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene am Bau-
hof um Straßen, Wander- und Spazier-
wege von Müll und Unrat zu befreien.

Frühjahrsputz

Die fleißigen Müllsammler 

MarktgeMeinde 
Langenwang

Auch heuer findet am letzten 
Augustwochenende, Sams-
tag, 25. und Sonntag, 26. 
August im und um das Volks-
haus, in der Hochschloß-
straße und im Rathauspark 
das Langenwanger Marktfest 

statt. Das Festkomitee ist 
bemüht, ein unterhaltsames 
Programm mit  Ausstellern, 
der Werbegemeinschaft 
Langenwang aktiv und Lan-
genwanger Vereinen zu er- 
stellen. 

Vorankündigung:  
Langenwanger Marktfest

Treffpunkt: 
jeden Mittwoch, 19.00 Uhr
Festwiese (Café So-Wie-So)

Laufen 
und 
Nordic-Walking 
für alle Zielgruppen

Wir möchten Sie darauf hinweisen, 
dass Hecken, Sträucher und Bäume, 
die von Privatgrundstücken in den 
öffentlichen Verkehrsraum hinein-
ragen oder hineinwachsen, gerade 
für Fußgänger oder Radfahrer, aber 
auch für Fahrzeuge eine Verkehrs-

gefährdung darstellen. Immer wie-
der müssen wir feststellen, dass so 
manche Gehsteige von Fußgängern 
gar nicht oder nur unter starker Be-
hinderung genutzt werden können, 
weil sie durch überhängende Zweige 
oder überwucherte Zäune und nicht 

zurückgeschnittene Bodenpflanzun-
gen fast unbegehbar geworden sind.
Bitte überprüfen Sie Ihr Grundstück 
in diesem Sinne und bedenken Sie, 
dass Sie im Falle von Verletzungen 
oder bei Schäden von Fahrzeugen 
haftbar gemacht werden können.

Zurückschneiden der Bäume und Sträucher im Straßenbereich und 
auf den Gehwegen
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Förderungen 

Die Marktgemeinde Langenwang 
gewährt folgende Förderungen:
Solarförderung
Photovoltaikförderung
Holzheizung
Förderung Anschluss Fernwärme
Hausfassadenfärbelung
Wohnbauförderung
Mobilitätszuschuss 
für Studierende

Der Antrag auf Gewährung einer 
Förderung ist am Gemeindeamt 
erhältlich und auf der Homepage 
www.langenwang.at abrufbar.

Marktgemeinde Langenwang,  
Tel.: 03854/6155-0, 
gde@langenwang.gv.at
www.langenwang.at 

Bürgermeister Rudolf Hofbauer, 
Standesbeamter, Dolomitbergbau
Tel.: 03854/6155-16, 
hofbauer.r@langenwang.gv.at

Amtsleiter Ing. Andreas Schütky, 
Tel.: 03854/6155-13, 
schuetky.a@langenwang.gv.at

Sekretariat: 
Manuela Breitegger, 
Tel.: 03854/6155-24, 
breitegger.m@langenwang.gv.at

Meldeamt, Standesamt: 
Dietmar Gamsjäger, 
Tel.: 03854/6155-14, 
gamsjaeger.d@langenwang.gv.at

Wohnungen, Standesamt, Soziales: 
Stephan Bauer, 
Tel.: 03854/6155-17, 
bauer.s@langenwang.gv.at

Finanzverwaltung: 
Horst Rinnhofer, 
Tel.: 03854/6155-15, 
rinnhofer.h@langenwang.gv.at

Abgabenverwaltung: 
Margot Geineder, 
Tel.: 03854/6155-10, 
geineder.m@langenwang.gv.at

Buchhaltung: 
Gabriele Windhaber, 
Tel.: 03854/6155-18, 
windhaber.g@langenwang.gv.at

Bauamt: 
Richard Schmid, 
Tel.: 03854/6155-12, 
schmid.r@langenwang.gv.at

Marktgemeinde Langenwang - 
So erreichen Sie uns!

Von der Abfuhrerinnerung über Vereinsnews bis zum Mieten 
von grünen E-Autos. Das und noch viel mehr fi nden Sie jetzt 
in der Service App Daheim. 

Ist Ihre Gemeinde auch schon online? 
Fragen Sie einfach im Rathaus nach. 

Jetzt 
kostenlos 
downloaden! 

Powered by

Daheim
Die Service App

NÜTZLICHES
NÜTZLICHES
NÜTZLICHES

INFOKANÄLE

Gemeindeinfos

Vereine

Gewerbe & Genuss
Kids & Teens

Ich bin Gemeinde
Wer will Kanal

E-Auto mieten
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Die Befahrung dieser schönen Stre-
cke wird durch die gute Zusammen-
arbeit zwischen dem Forstgut der 
RZB und den Gemeinden ermöglicht. 
Alle Radfahrer werden um Disziplin 

und Einhaltung der Regeln ersucht. 
Bei Zuwiderhandlungen und Verlas-
sen der Strecke ist mit einer Strafe zu 
rechnen. Die Befahrung der Strecke 
Malleisten Alm zur Hönigsberg Alm 

oder umgekehrt ist ausschließlich nur 
zu folgenden Zeiten erlaubt:

01. Juni bis 16. August, 
08.00 – 19.00 Uhr
17. August bis 15. September, 
08.00 – 18.00 Uhr
16. September bis 31. Oktober, 
08.00 – 16.00 Uhr

	 1.)	Gutschlhoferhütte
	 2.)	Schranken 0,5km
	 3.)	Abzweigung Hönigsbergeralm  
		 1,35km
	 4.)	Abzweigung Kaarl 0,9km
	 5.)	Wetterkreuz 0,5km
	 6.)	Lammeralm 3,85km
	 7.)	Abzweigung Feistritzgraben  
		 0,45km
	 8.)	Abzweigung Richtung Malleisten  
		 0,65km
	 9.)	Gatter Malleisten 0,3km
	10.)	Malleisten
Die gesamte Streckenlänge beträgt 
8,5km.

Mountainbiking Runde Hönigsberg  < -- > Malleisten Alm

Die Reiter und Reiterinnen im Ge-
meindegebiet Langenwang werden 
ersucht, entstandene Verunreinigun-
gen durch das Pferd nach Möglichkeit 
unverzüglich zu beseitigen. Es gibt 

zwar keine allgemeine Reinigungs-
pflicht bzw. gesetzliche Regelung, 
jedoch sollte dies aus Rücksicht auf 
andere Verkehrsteilnehmer und der 
Langenwanger Bevölkerung erfolgen.

Liebe Reiter und Reiterinnen!

Treffpunkt: jeden Mittwoch
17.30 Uhr | Festwiese (hinter Billa)

Aktivstunde für 
Kinder und Jugendliche

Schwerpunkt Fitness 
und Spaß mit 
Markus & Walter

TKV – Sammelstelle – Verlegung
Die Marktgemeinde Langenwang teilt mit, dass sich die öffentliche Sammel-
stelle für Tierkörperverwertung (TKV) seit 14. März 2018 im ASZ/Bauhof der 
Marktgemeinde Langenwang, Grazer Straße 56 befindet. 

Sie können Ihre tierischen Abfälle zu den Öffnungszeiten des ASZ (jeden 
Freitag von 06.00 Uhr bis 14.00 Uhr) entsorgen. 

Die Schlachtabfälle sind bis spätestens Freitag 10.00 Uhr zu entsorgen! 
In außergewöhnlichen Fällen haben Sie auch die Möglichkeit, unter der 
mobilen Telefonnummer 0664 / 73 70 97 88 in der Zeit von 06.00 Uhr bis  
14.00 Uhr einen Termin zu vereinbaren.
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! hier abtrennen

Kulturreferat der Marktgemeinde Langenwang
Anmeldung zum Blumenschmuckwettbewerb 2018

Bis Donnerstag, 12. Juli 2018 im Gemeindeamt abgeben oder faxen Fax: 6155-20!

!

Name:

Adresse:

Gruppen:

Zustimmung zur 
EU-Datenschutz-
grundverordnung

1. Gaststätten,    2. Bauernhöfe,    3. Buschenschänke
4. Gewerbebetriebe,    5. Private Objekte,    5.1 Häuser mit Vorgarten
5.2 Häuser ohne Vorgarten,    5.3 Gärten
6. Wohnblocks, Siedlungen,    7. Besondere Leistungen

erlaubt	 nicht gestattet

Bitte unbedingt ankreuzen

Gruppennummer:

unbedingt angeben!

Nr:

Langenwanger Blumenschmuckwettbewerb 2018
> Mitmachen - Anmelden - Gewinnen <
Worauf es bei der Bewertung beim  Blumenschmuckwettbewerb ankommt!

ZUSAMMENSTELLUNG

Größtes Augenmerk wird auf die Viel-
falt der Pflanzenarten und Sorten ge-
legt, wobei die Menge nicht immer 
bestimmend ist. Nach dem Motto: 
Weniger ist oft mehr! Bestimmender 
sind vielmehr Farbzusammenstellung 
und  vor allem das harmonische Mit-
einander von Hintergrund und Be-
pflanzung, auch die abwechslungsrei-
che Gestaltung mit Strukturpflanzen. 
Die Vielfalt der grünen und blühen-
den Pracht erfordert viel Fingerspitz-
engefühl bei der Pflege, die ein wich-
tiges Bewertungskriterium ist. Für die 
Abstimmung auf Hausfronten zwei 
wichtige Tipps:

•	Dunkler Hintergrund: helle, leucht- 
	 ende Farben
•	Heller Hintergrund: kräftige Farben

KULTURZUSTAND

Triebwachstum, Blüte und Blütenan-
satz sind wichtige Kriterien, die in der 
Bewertung wichtige Aufschlüsse über 
den allgemeinen Wachstumszustand 
liefern. Die Länge der „Hänger“ spielt 
eine eher untergeordnete Rolle bei 

der Beurteilung des Kulturzustandes, 
wichtiger ist das sichtbare Gefühl, 
wie auf die Eigenheiten und Ansprü-
che unterschiedlicher Pflanzenarten 
eingegangen wird. Geringer Schäd-
lingsbefall wird zwar toleriert, Krank-
heiten und massiver Schädlingsbefall 
führen aber zu Punkteabzug!

Ein harmonisches Miteinander von 
Bäumen, Sträuchern, Hecken, Stau-
den, Balkon-, Fenster- und Sommer-
beetblumen steht absolut im Bewer-
tungsmittelpunkt. Hoher Zierwert 
wird einem gepflegten Rasen zuge-
schrieben. Wiesenflächen im unmit-
telbaren Wohnbereich dürfen leicht 
und stimmungsvoll mit Wildkräutern 
durchsetzt sein, „Beser1parks“ sind 
allerdings nicht erwünscht. In Klein-
gärten und im engen Siedlungsbe-
reich punkten in jedem Fall kleinkro-
nige Bäume.

GESAMTEINDRUCK

Der Gesamteindruck ist sicher eines 
der wichtigsten Kriterien. Blühende 
und grüne Schönheit auf den ersten 
Blick kann oft schon bestimmend 
sein, vor allem auch dann, wenn die 

harmonische Einbindung auf die Um-
gebung  zum Beispiel auf das Ortsbild  
sichtbar ist.

ZUSATZPUNKTE

Ampeln, Terrassen und Vorplätze mit 
Kübelpflanzen, Moorbeete, Heide-
gärten, Biotope, Kräutergärten, spe-
zielle Pflanzenkulturen  zum Beispiel 
Fuchsien, buntblättrige Pelargonien 
oder spezielle Stauden  bringen nicht 
selten wichtige Zusatzpunkte.

Aus gegebenen Anlass ersuchen wir 
Sie, im Anmeldeformular anzukreu-
zen, ob Fotos von Ihrem Blumen-
schmuck bzw. Grundstück, Balkon 
und anwesenden Personen zur Ver-
öffentlichung im Rahmen einer Dia-
schau, gemacht werden dürfen!
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Tipps für den richtigen Umgang

Sorgfältig handeln
Schäden vermeiden

Lithium- 
Batterien/Akkus

Passendes Ladegerät
Nur mit original beigepacktem oder für dieses Modell be-
stimmtem Ladegerät und Originalzubehör laden. So lassen 
sich Kurzschlüsse durch Überladungen vermeiden. Die Geräte 
sind aufeinander abgestimmt und erkennen den Ladezustand.

beachte!
Hohe Temperaturen
Geräte bzw. Akkus keinen hohen Temperaturen (z.B. direkte 
Sonneneinstrahlung, Heizung) aussetzen. Lüftungsöffnungen 
nicht abdecken.

Unter Aufsicht laden
Bleiben Sie beim Ladevorgang nach Möglichkeit in der Nähe. 
Vor allem beim Aufladen größerer Akkus wie z.B. bei E-Bikes 
ist Kontrolle nötig.

Batterien & Akkus sind recyclebar
Altbatterien sind gut verwertbar. Sie enthalten neben 
Lithium weitere wertvolle Rohstoffe wie z.B. Kobalt und Ni-
ckel. Österreichs Sammelstellen sowie der Handel führen 
Altbatterien und Akkus einer ökologischen, ressourcenscho-
nenden Verwertung zu.

Nicht in den Restmüll werfen
Alte Batterien & Akkus gehören nicht in den Restmüll. Brin-
gen Sie sie zu den Sammelstellen bzw. zu den Verkaufsstel-
len des Handels, wo sie kostenlos abgegeben werden kön-
nen. Wenn problemlos möglich, bitte Batterien & Akkus aus 
dem Elektrogerät vor Abgabe entnehmen. 

vermeide!

Beim Lagern und vor dem Entsorgen 
Batteriepole abkleben
Da Batterien niemals vollständig entladen werden, sollten 
sichtbare, offene Pole mit einem Klebeband abgeklebt wer-
den, um Kurzschlüsse zu vermeiden.    

Nähe zu brennbaren Materialien beim Laden
Geräte bzw. Akkus keinesfalls auf oder in der Nähe von 
brennbaren Gegenständen (z.B. auf einer Tischdecke, im Bett 
oder in der Nähe von Papier) laden.

Bei Erhitzung der Geräte Acht geben
Bei mechanischer Beschädigung oder Verformung des Gerä-
tes empfehlen wir, das Gerät überprüfen zu lassen und den 
Akku vorbeugend zu erneuern. Gegebenenfalls können Schä-
den entstehen, die zu einer Fehlfunktion oder Einschränkung 
der Gerätesicherheit führen können. 

Impressum Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: elektroaltgeräte Koordinierungsstelle Austria GmbH, mariahilfer str. 84, 1070 Wien, www.eak-austria.at  Fotos shutterstock.de & pixabay.com LAyout pinkpixels.com HAFtunGsAusscHLuss: Lithium-Batterien/Akkus haben unterschiedliche 
Designs und chemische Zusammensetzungen. Der vorliegende Folder enthält daher nur Hinweise über den umgang mit Lithiumbatterien/Akkus im Allgemeinen. obwohl die Inhalte des vorliegenden Folders sorgfältig und in Abstimmung mit der „Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit“ recherchiert und zusam-
mengestellt wurden, übernehmen weder die elektroaltgeräte Koordinierungsstelle Austria GmbH noch die „Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit“ eine Haftung für die richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität. Die Herstellerempfehlungen haben in jedem Fall Vorrang vor dem vorliegenden Folder und sind bei 
Inbetriebnahme, Lagerung, Arbeiten, transport, Außerbetriebnahme und entsorgung der Lithium-Batterien/Akkus unbedingt zu befolgen. Bei Fragen oder in Zweifelsfällen wenden sie sich bitte an den Hersteller. stAnD: April 2017

www.elektro-ade.at
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Am Donnerstag, 26. April 
lud die Gemeinde wieder 
zum alljährlichen Gemein-
deseniorennachmittag. Es 
fanden sich ungefähr 190 
Personen im Volkshaus 
zum gemütlichen Beisam-
mensein ein. Musikalisch 
führten „Erich und seine 
Musikanten“ durch den 
Nachmittag. Die Bewirtung 
der Gäste erfolgte dan-

kenswerter Weise durch Mitglieder 
des Gemeinderates und die Damen 
der Frauenbewegung. Dank guter 
Verpflegung und unterhaltsamer 
Musik verweilten die Gäste bis in die 
frühen Abendstunden und genossen 
die Unterhaltung mit Freunden und 
vielleicht auch neuen Bekannten. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die am Gelingen dieses Nachmittages 
beigetragen haben.

Gemeindeseniorennachmittag

Volles Haus beim Gemeindeseniorennachmittag

Am 4. April folgten wieder einige 
Mütter und auch einige Väter der 
Einladung, vom Ausschuss für sozi-
ale Angelegenheiten, zum Treffen 
der Langenwanger Babys. Frau Sigrid 
Rothwangl, die Leiterin des Pfarrkin-
dergartens, hat einen interessanten 

Vortrag über die Entwicklung und 
Lernfähigkeit der Kinder in den ers-
ten zwei Lebensjahren gehalten. Um 
die älteren Geschwister der kleinen 
Gäste hat sich in der Zwischenzeit 
Frau Bettina Höfler gekümmert. Sie 
ist Tagesmutter in Langenwang und 

hat dadurch den einen oder ande-
ren Schützling in der Gruppe bereits 
gekannt. Die Eltern konnten sich in 
gemütlicher Runde bei Kaffee und 
Kuchen austauschen und vielleicht 
sogar das eine oder andere Babytref-
fen vereinbaren.

Babynachmittag der Gemeinde Langenwang

Babytreffen im Volkshaus

Große Freude für 15 neue Woh-
nungsmieter in Langenwang, denn 
sie haben ein neues „Zuhause“. Die 
Siedlungsgenossenschaft Rotten-

mann errichtete in der Grazer Straße 
ein modernes Wohnhaus, das natür-
lich auch vom Land Steiermark ge-
fördert wurde. Die Wohnungsgrößen 

liegen zwischen 54 m2 und 89 m2. 
Direktor Mag. Mario Kleissner über-
gab mit Bgm. Rudolf Hofbauer und 
Vzbgm. Franz Reithofer an die stolzen 
Mieter die Schlüssel und wünschten 
ihnen für ihr neues Heim alles Gute. 
Damit haben die „Rottenmanner“ 
bisher insgesamt 490 Wohnun-
gen in Langenwang übergeben. Für 
nächstes Jahr ist schon ein weiteres 
Wohnhaus geplant. Umrahmt wurde 
die Übergabe vom „Bläserquintett“ 
des Musikvereines und Pfarrer Mag. 
David Schwingenschuh segnete das 
neue „Objekt“.

Übergabe von 15 neuen Wohnungen

Die neuen Mieter mit den Gratulanten. 
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Unter dem Titel „Zwischen den Zei-
len“ lud das Kulturreferat der Markt-
gemeinde Langenwang mit Obmann 
Vzbgm. Franz Reithofer in den Sigl-
hof ein. Er konnte dabei viele inter-
essierte Gäste begrüßen, allen voran 
Bgm. Rudolf Hofbauer. Der Anlass 
dieser Veranstaltung war/ist das 
Jubiläumsjahr von dem bekannten 
Schriftsteller Peter Rosegger (100. 

Todestag und 175. Geburtstag). Der 
Langenwanger Autor Franz Preitler 
stellte dabei sein neues Buch „Was 
die Waldheimat erzählt“ vor. Viele 
Geschichten und Sagen – Altes sowie 
Neues und Unbekanntes des großen 
steirischen Dichters aus der Wald- 
heimat – wurden von ihm vorgetragen. 
Dazu gab es eine Fotoausstellung 
von Markus Haas-Rossegger, der die 

Bilder zum neuen Buch beisteuerte. 
Zum Abschluss gab es dabei 4 Bilder 
zu gewinnen, über die sich Christine 
Schweighofer, Fabian Ferk, Elisabeth 
Uray und Mario Spreitzhofer freuten. 

Das neue Buch „Was die Waldheimat 
erzählt“ von Franz Preitler ist in der 
Buchhandlung Kerbiser in Mürzzu-
schlag erhältlich.

Franz Preitler stellte im Siglhof Langenwang sein neues Buch „Was 
die Waldheimat erzählt“ vor

Bgm. Hofbauer, Haas-Rosegger, Preitler mit seinem neuen Buch und 
Vzbgm. Reithofer.

Preitler, Ferk, Spreitzhofer, Uray, Schweighofer und Haas-Rosegger.

„Auf die Plätze, fertig, los!“ Mit diesen 
Worten eröffnete Gemeinderat und  
Sportreferent der Marktgemeinde  
Langenwang Michael Hofbauer um 15 
Uhr den 2. Langenwanger Staffellauf. 

Die Anmeldung war bis Samstag kurz 
vor Start möglich und insgesamt ha-
ben sich 19 Teams mit je 4 Mitgliedern 
angemeldet. Es gab drei verschiedene 
Klassen nach denen bewertet wurde, 
welche nach der Alterssumme der 4 
Teammitglieder unterteilt wurden. 
Nicht nur Langenwanger Vereine, 
sondern auch Teams aus Nah und 

Fern nahmen teil. Nach kurzer Begrü-
ßung und einer kleinen Streckenein-
weisung erklang das Kommando zum 
Start und die ersten 19 Läuferinnen 
und Läufer, jeweils mit der Staffel in 
der Hand, liefen los. Zunächst ging es 
vom Volkshaus die Hochschloßstraße 
hinauf Richtung Autobahn, die Wald- 
randsiedlung entlang, an der Theresien- 
kapelle vorbei, ein Stück durch den 
Wald und wieder zurück. Obwohl die 
Strecke nur ca. 2,5 km lang war, waren 
doch beachtlich viele Höhenmeter zu 
bewältigen. Doch das stellte für kei-
nen ein Problem dar und es kamen alle 

Läuferinnen und Läufer wieder ohne 
Verletzungen ins Ziel. An der Spitze 
der Kategorie A (Alterssumme unter 
50) war das Team TV-Schwöbing-Ju-
gend mit einer Zeit von 49 Minuten 45 
Sekunden. In der Kategorie B, in der 
sieben Teams angetreten sind, haben 
Gäste aus Zeltweg, die dortige Werks-
kapelle, mit einer Zeit von 46 Minuten 
20 Sekunden den ersten Platz geholt. 
In der Kategorie C (Alterssumme über 
160) holte sich das Team Langenwanger 
Ultra Runners mit einer sensationellen 
Zeit von 38 Minuten 23 Sekunden den 
Sieg mit klarem Vorsprung. 

Langenwanger Staffellauf

TeilnehmerInnen des Staffellaufes mit den Veranstaltern
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Maisingen

Das Schlagzeugensemble der Musikschule
Die musikalische Leiterin der Musikschule 
Emöke Györe mit Vzbgm. Franz Reithofer

Das Mißebner Trio Der Musikverein Langenwang

Das Kulturreferat der Marktgemeinde 
mit Obmann Vzbgm. Franz Reithofer 
veranstaltete Anfang Mai im Volks-
haus wieder das beliebte und traditi-
onelle Maisingen. Und es war auch in 
diesem Jahr ein voller Erfolg. Neben 
dem Musikverein, den Kindern des 

Pfarrkindergartens (die wieder eine 
tolle Vorführung „hinzauberten“), 
dem Gitarren-, Horn- und Schlag-
zeugensemble der Musikschule Lan-
genwang und dem Trachtenverein 
D’Walberger war auch das Mißebner 
Trio (die nach dem offiziellen Teil 

noch ihr musikalisches Können zeig-
ten) engagiert, um den Besuchern 
im vollen Saal einen unterhaltsamen 
Vormittag zu bieten. Ein herzlicher 
Dank auch dem Team des Pfarrge-
meinderates für die Bewirtung der 
„Akteure“ und Besucher.

Die Kinder des Pfarrkindergartens Der Trachtenverein

Das Gitarrenensemble der Musikschule Das Hornensemble der Musikschule
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men aus der Eigenkomposition vom 
Gerald Schuller vor.

Am 26. Mai konnte wiederum neben 
der theoretischen auch die praktische 
Prüfung zur Erlangung des Musiker-
leistungsabzeichens des Österreichi-
schen Blasmusikverbandes in unserer 
örtlichen Musikschule abgelegt wer-
den. Die jungen MusikschülerInnen 
stellten sich bestens vorbereitet der 
Jury und konnten durchwegs ausge-
zeichnete Erfolge erzielen.

Wir gratulieren:
Emma Rinnhofer	 Waldhorn	 Junior
Veronika Schnepf	 Querflöte	 Junior
Paul Schöggl	 Tuba	 Junior
Anja Schmid	 Trompete	 Silber
Jonas Reiter	 Waldhorn	 Silber
Florian Schnepf	 Klarinette	 Silber
Margit Hirsch	 Klarinette	 Gold

Übertrittsprüfung in die Mittelstufe:
Naomi Polleros	 Klavier 

Die öffentliche Musikschule bietet 
Bildung für das Leben – sie vermittelt 

neben der Schulung von instrumen-
talen und vokalen Fertigkeiten - auch 
die dazugehörigen Kenntnisse über 
Musiktheorie, Musikstile und kultu-
relle Hintergründe. Die Fähigkeit zur 
selbstständigen musikalischen Arbeit, 
die Aneignung von Lernstrategien so-
wie die Förderung des gemeinsamen 
Musizierens und damit der Teamfä-
higkeit, sind weitere wichtige Ziele 
der Musikschulpädagogik.
Im Rahmen des Lesefestes der Ge-
meindebücherei trafen sich kürzlich 
Bücherwürmer und Geigenspatzen 
der Musikschule zu einer bunten, kul-
turellen Veranstaltung. Bibliothekarin 
Maria Rinnhofer und der Musikschü-
ler Manuel Schmid unterhielten die 
zahlreichen Besucher mit amüsanten 
Geschichten. Werke von Mozart, Dvo-
rak, Mazas und Rossine wurden von 
den Geigenschülerinnen gekonnt dar-
geboten. Großen Applaus ernteten die 
jüngsten Solisten mit ihren lustig, mu-
sikalisch interpretierten Tiergeschich-
ten. Wir gratulieren Maria Rinnhofer 
und Maria Farnleitner zu dieser gelun-
genen Veranstaltung.

Musikschule

Flöten-Gitarrentrio
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Volksmusiktrio

Auf dem Langenwanger Ostermarkt 
am 17. März sorgten zwei Ensembles 
der Musikschule für die musikalische 
Umrahmung: ein Trio mit Helfried 
Zöscher, Dominik Pusterhofer und 
Johann Korak (Klasse vom Christoph 
Koegeler) sowie Ina-Maria Haberz 
und Zsanett György (Klasse von Julia 
Pichler) mit Emöke Györe. 

Das Gitarrenensemble von Manuel 
Schuster spielte bekannte Lieder 
beim Maisingen am 10. Mai vor 
großem Publikum im Volkshaus. Die 
jungen GitarristInnen: Bruno Mißeb-
ner, Sebastian Herbitschek, Katha-
rina Schöggl, Sarah Stelzer, Madita 
Schmidt mit ihrem Lehrer Manuel 
Schuster. Danach folgte eine Gruppe 
der Hornklasse von Oliver Gilg, die 
u.a. einen lässigen Rag präsentierte. 
Neben ihrem Lehrer Oliver Gilg wa-
ren Emma Rinnhofer, Niklas Panhofer 
und Jonas Reiter auf der Bühne.
Das Quartett mit Bruno Mißebner, 
dem Schlagzeuglehrer Gerald Schul-
ler, Max Haberl und Jonas Leitner 
führten temperamentvolle Rhyth-

v.li.n.re.: Richard Schmid, Mag. Emöke Györe, Margit Hirsch, MMag. Mag-
dalena Moser, Mag. Günther Aigelsreiter und MMag. Thomas Brunner

Lesefest in der Gemeindebücherei
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Seit acht Jahren wird Leonie auf der 
Geige von Elisabeth Schmetterer 
und seit zwei Jahren am Klavier von 
Bernhard Hirzberger in der Johannes 
Brahms Musikschule unterrichtet. 
Aufgrund ihres musikalischen Ta-
lents und Fleißes ist sie sowohl als 
Solistin als auch als Orchestermusi-
kerin erfolgreich. Bei vielen Auftritten 
wie der „Langen Nacht der Kirchen 
im Mai 2017“, im Kuppelsaal der TU 
Wien, beim Brahms Music Winter Fes-
tival, usw. nahm sie erfolgreich teil. 
Im März hat sie beim Landeswett-
bewerb „prima la musica“ in Graz in 
der Kategorie Violine Solo bereits das 

vierte Mal erfolgreich teilgenommen 
und dieses Jahr in der Altergruppe 
II (12 u. 13 Jahre) den 1. Preis mit 
Berechtigung zur Teilnahme am 
Bundeswettbewerb in Innsbruck er-
reicht. Das ist ihr bereits das zweite 
Mal nach 2016 (Violine Solo AG I -10 
u.11 Jahre) gelungen, wobei zu be-
merken ist, das es in der Solo Kate-
gorie nur alle zwei Jahre überhaupt 
die Möglichkeit zur Teilnahme am 
Landeswettbewerb gibt und die Wei-
terleitung zum Bundeswettbewerb 
erst ab AG I möglich ist. Beim Bun-
deswettbewerb in Innsbruck nahmen 
die 23 besten GeigerInnen aus ganz 
Österreich teil und Leonie konnte am 
27. Mai 2018 einen hervorragenden 
2. Preis erspielen. 
Bereits seit Februar 2017 ist sie nach 
erfolgreichem Auswahlspiel das 
jüngste Mitglied des Steirischen Lan-
desjugendsinfonieorchesters mit 78 
steirischen MusikerInnen (Leonie ist 
eine der acht GeigerInnen auf der 1. 
Violine) im Alter von 13 bis 20 Jah-
ren. Nach der heurigen Probephase 
in Schladming in der Karwoche und 
dem Konzert im Congress Schlad-

ming, nahm sie auch bei der Kon-
zertreise Anfang April nach Ljubljana 
und zum Orchesterfestival in Porec, 
Kroatien teil. 
Wir gratulieren Leonie sehr herzlich 
zu den bisherigen musikalischen Leis-
tungen und wünschen ihr auch in Zu-
kunft viel Erfolg. 

Musikalische Erfolgsgeschichte der Langenwangerin Leonie Raß

Am 6. Juni wurde in der Sitzung des 
Kindergemeinderates das neue Be-
treuerteam Claudia Anninger, Angela 
Gstettner, Michael Hofbauer und 
Marianne Milchrahm vorgestellt. Die 
Kindergemeinderäte waren mit Eifer 
dabei und haben das Projekt „Hoch-
beet“ und „Kinderburgfest auf der 

Burgruine Hohenwang“ besprochen 
und ausgearbeitet. 

Am 12. Juni trafen sich die Kinder-
gemeinderäte, welche die NMS in 
Langenwang besuchen, mit den Be-
treuern und bepflanzten das Hoch-
beet. Die Kräuter und das Gemüse 

sollen dann im Kochunterricht ver-
wendet werden. Die Betreuung des 
Hochbeets erfolgt mit einem durch 
die Kindergemeinderäte ausgearbei-
teten Gieß- und Jätplan.
Hast auch du Lust dem Kinder-
gemeinderat beizutreten, dann 
melde dich am Gemeindeamt an. 

Kindergemeinderat

Preisträgerkonzert des Brahms Music Winter 
Festivals am 2.März 2018 im Stadtsaal Mürz-
zuschlag

Liebe Langenwangerinnen 
und Langenwanger! 

Aufgrund gravierender Änderun-
gen der EU-Datenschutzgrundver-
ordnung müssen wir ihr Einver-
ständnis betreffend Einladungen 
zu verschiedenen Anlässen (wie 
zB Geburtstagsgratulationen, Se-
niorenveranstaltungen udgl.) ein-
holen. Wenn Sie nunmehr KEINE 
diesbezüglichen Einladungen er-
halten möchten, ersuchen wir Sie 
höflichst uns dies schriftlich be-
kannt zu geben. 

Wichtige Änderung 
Datenschutzgesetz

Teamspiel „Wir halten die Welt“ Bepflanzung des Hochbeetes
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„Die furchtsame Henne“, heißt der 
Titel des Bilderbuchklassikers, deren 
Inhalt die Kindergartenkinder beim 
heurigen Maisingen als Rollenspiel 
darboten. Die Kinder waren mit Feuer- 
eifer bei der Sache und ernteten viel 
Applaus vom Publikum. 

Auch der Kindergartenverein war 
beim Maisingen vertreten und ver-

wöhnte seine Gäste und Besucher 
mit Weinspezialitäten. Der Reinerlös 
kommt wieder ausschließlich dem 
Kindergarten zur Anschaffung neuer 
Spielmaterialien zugute.

Beim traditionellen Familienwander-
tag zum Hochschloß überraschten 
die Kinder ihre Eltern mit Liedern, 
einem Gedicht und Geschenk. Zum 
Abschluss wurde mit ihren Familien- 
angehörigen zum Lied: „Ich freue 
mich, dass du da bist.“ getanzt.

Die Jahresprojekte aller drei Grup-
pen sowie der Ganztagsgruppe, 

finden in zahlrei-
chen Aktivitäten 
ihren Abschluss und  
Höhepunkt:
Das „Zahlenentchen 
Elsa“ begleitete die 
Kinder der grünen 
Gruppe durch das 
Projekt: „Eine Reise 
ins Zahlenland“. 
Spielerisch wurde 
den Kindern erste 

Pfarrkindergarten	 www.langenwang.graz-seckau.at/langenwang/pfarrkindergarten

mathematische Grundkenntnisse 
nähergebracht. Beim Zahlenfest fin-
det dieses Projekt seinen krönenden 
Abschluss.

Familienwandertag

Maisingen

Familienwandertag

Zahlenland

Zahlenland
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Jahresprojekt - ZugfahrenProjekt Besuch Gärtnerei

Projekt Besuch Gärtnerei

In der Ganztagsgruppe wurde heuer 
experimentiert und geforscht unter 
anderem mit Pflanzen und Samen, 
weshalb die ortsansässige Gärtnerei 
besucht wurde. Ein großes Danke gilt 
dem Team der Gärtnerei Unzog für 
die Führung durch ihre Pflanzenwelt.
Die Kinder der blauen Gruppe lernten 
in diesem Kindergartenjahr die Welt 
der Sprache spielerisch kennen. Die 
Handpuppe Kroko begleitete die Kin-
der auf der Reise ins Buchstabenland. 

Bei ihrem Besuch wurde den Kindern 
immer ein unbekannter Buchstabe 
vorgestellt und dazu eine abenteuer-
liche Geschichte erzählt.
Auch die gelbe Gruppe führte im 
Jahresprojekt: „Fahrzeuge bewegen 
unser Leben“ zahlreiche Aktivitäten 
durch. Einer der Höhepunkte war der 
Ausflug mit dem Zug ins Südbahnmu-
seum in Mürzzuschlag. Auch der Füh-
rerstand eines Railjets konnte besich-
tigt werden.

Der Kindergarten bedankt sich herz-
lich für die wunderbare Kooperation 
und den Austausch mit der Markt-
gemeinde Langenwang in diesem 
Kindergartenjahr und hofft auf eine 
weitere gute Zusammenarbeit. 

Buchstabenland

Buchstabenland
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wie man sich im Internet schützen 
kann und worauf man besonders ach-
ten sollte. Weiter wurde das Verhal-
ten von Kindern und Jugendlichen in 
Bezug auf Neue Medien beschrieben.
In den 3. Klassen fanden in diesem 
Schuljahr bereits mehrere Einheiten 
mit GI Anton Fritz zu den Themen 
Notrufnummer, Verhalten bei einem 
Notruf, Offenes Feuer, Sachbeschä-
digung, Persönliche Daten, … statt. 
Am Schulschluss haben die Schüler 
und Schülerinnen die Möglichkeit 
eine Prüfung zum Kinderpolizisten 
abzulegen.
Die Schüler und Schülerinnen der 
3. und 4. Klassen haben am 6. Ap-
ril heuer zum ersten Mal am Volks-
schulcup der ECE Bulls Kapfenberg 
teilgenommen und konnten dort ihre 

Volksschule Langenwang	 www.vs-langenwang.at 

Basketballfertigkeiten unter Beweis 
stellen. Alle Kinder wurden mit eige-
nem T-Shirt ausgestattet. Zum Ab-
schluss gab es noch ein Gruppenfoto 
und Autogramme der Profis.

In Gedenken an Hans Christian An-
dersen beschäftigte sich die 4b Klasse 
im April intensiv mit Gedichten. Sie 
statteten allen Klassen einen Besuch 
ab, um ihre Gedichte ausdrucksvoll 
zu präsentieren.
Die 3. Klassen nahmen den Lesemo-
nat April zum Anlass, in einem klas-
senübergreifenden „Märchenwelt“ 
intensiv in das Thema einzutauchen. 
Die Kinder haben selbst Märchen er-
funden, Rätsel gelöst, Informationen 
über die Gebrüder Grimm gesammelt 
und Märchenfiguren gemalt. 

Am 6. März fand an der Schule eine 
Lesung des bekannten Kinderbuch-
autors Stefan Karch statt, in der er 
einige seiner spannenden Kinderbü-
cher vorstellte. Mit Hilfe von selbst-
gestalteten Puppen erweckte er die 
Figuren aus seinen Geschichten zum 
Leben. Mit unterschiedlichen schau-
spielerischen Darbietungen für die 
Kleinen und die Großen zog er alle 
Kinder und Lehrerinnen in seinen 
Bann.

Am 6. März fand an der VS Langen-
wang in Zusammenarbeit mit der 
NMS, der Gemeinde und HAK Mürz-
zuschlag ein Informationsabend über 
Sicherheit im Internet und Neue Me-
dien statt. DI (FH) Walter Kamper hat 
den Hörern sehr anschaulich erklärt, 

Lesung mit Stefan Karch Die Schüler der VS mit den selbstgebastelten Puppen

Lesefenster Lesefenster

Basketball Lesemonat
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LesefensterLesefenster

Im Laufe des 2. Semesters haben wei-
tere Klassen das Schaufenster der 
Sparkasse Langenwang gestaltet. Die 
4b Klasse hat sich mit dem Buch „Jo-
nas ist weg“ von Jutta Treiber Gedan-
ken zum Thema Mobbing gemacht. 
Wie wichtig doch die Freundschaft 
ist, sollte im Leseschaufenster deut-
lich werden. 

Danach wurde das Leseschaufenster 
von der 2a Klasse zum Buch „Keine 
Angst vor Löwen“ von Heinz Janisch 
und Katja Gehrmann gestaltet. Im Buch 
geht es um Ängste von Kindern und 
wie sie diese zum Ausdruck bringen.

Abgeschlossen hat die Aktion Lese-
schaufenster die 4a Klasse mit dem 

Buch „Das wundersame Leben der 
Schmetterlinge“. Das farbenpräch-
tige, anschauliche und kindgerechte 
Sachbuch über die Entwicklung der 
Raupe bis zum Schmetterling wurde 
in einem fächerübergreifenden Pro-
jekt (Deutsch, Sachunterricht, Bildne-
rische Erziehung) gemeinsam mit den 
Kindern erarbeitet. Die Schüler und 
Schülerinnen haben dabei viele inte-
ressante Eigenschaften der Schmet-
terlinge so wie die unterschiedlichs-
ten Arten kennengelernt.

Bei der Aktion „Hallo Auto!“, durch-
geführt vom ÖAMTC und der AUVA 
wird den Kindern durch Selbsterfah-
rung der Bremsweg eines PKWs bei 
50 km/h näher gebracht. Die Schüler 

und Schülerinnen haben die Mög-
lichkeit selbst eine Vollbremsung 
durchzuführen und lernen dabei die 
Reaktionszeit kennen. Mit Hilfe der 
FF Langenwang wurde eine nasse 
Fahrbahn simuliert und den Kindern 
die Auswirkungen auf den Bremsweg 
veranschaulicht.

In den vergangenen Wochen fan-
den mehrere Lehrausgänge mit der 
Waldpädagogin Andrea Rinnhofer 
statt. Zu Fuß marschierten die Schü-
ler und Schülerinnen in den nahe ge-
legenen Wald und konnten dort an 
mehreren Stationen viel Interessan-
tes über den Wald, seine Bewohner 
und die Pflanzenvielfalt erfahren. Un-
terstützt wurde Frau Rinnhofer durch 

„Hallo Auto!“ Wanderung auf das Alpl

Ausflug in den Wald Unterwegs im Wald mit Andrea Rinnhofer
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Herrn Rinnhofer, der als Forstarbeiter 
justiert das Umschneiden eines Bau-
mes demonstrierte. 

Die 2. Klassen wanderten am 17. Mai 
auf das Alpl und besichtigten dort das 
Geburtshaus von Peter Rosegger. 
Schon auf dem Weg hinauf konnten 
die Kinder an den Bewegungsstatio-
nen ihre Geschicklichkeit erproben.

Als Schule, 
die mit 
dem Gü-
t e s i e g e l 
„Bewegte 

Schule“ ausgezeichnet ist, wird be-
sonders Wert auf die Qualität des 
Sportunterrichts gelegt. Am 2. und 3. 
Mai gestaltete Markus Haas-Rosseg-
ger vom WSV Langenwang mit jeder 
Klasse eine Turnstunde im Bereich 
Leichtathletik und Geschicklichkeit, 
in denen zahlreiche vorbereitende 
Übungen durchgeführt wurden. Wei-
ter animierte das schöne Wetter im 
April zum Turnunterricht im Freien.

In Form eines 
Eltern- und Leh-
rerinnenabends 
fand am 23. Mai 
die Auftaktveran-
staltung des Pro-
jektes „Mein Kör-
per gehört mir“, 
durchgeführt vom 
Österreichischen 
Zentrum für Kri-
minalprävention, 
statt. Mit diesem 
theaterpädagogischen Präventions-
programm gegen sexuellen Miss-
brauch sollen die Kinder der 3. und 
4. Klassen Mut entwickeln, ihr Selbst-
vertrauen stärken, bestimmte Situati-
onen besser einschätzen lernen und 
Ja- und Nein-Gefühle aussprechen. 
Mitunter werden Eltern und Lehrer 
gleichermaßen über das Thema in-

formiert. An dieser Stelle ein Danke-
schön an die Firma Wurzwallner und 
den Lions Club Mürztal für die finanzi-
elle Unterstützung an diesem Projekt.

Wir gratulieren Theresa Brunner aus 
der 3a Klasse zum 1. Platz mit Aus-
zeichnung in der Wertungskategorie 
Violoncello bei den Österreichischen 
Jugendmusikwettbewerben!

Die 2b Klasse hat sich im April ihre 
gesunde Jause – einen Obstsalat – 
selbst zubereitet. Alle haben mitge-
holfen und Obst geschnitten. Äpfel, 
Bananen, Trauben, Erdbeeren, auch 
Himbeeren und Heidelbeeren durf-

WSV Sport

ZahnpflegeTheresa Brunner Zubereiten eines Obstsalates

Autorenlesung
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ten nicht fehlen. Nach der Zuberei-
tung wurde der Obstsalat genüsslich 
in Ruhe verzehrt.

Zum zweiten Mal in diesem Schuljahr 
wurde im Rahmen des Steirischen 
Kariesprophylaxeprogramms die 
Zahngesundheit in den 1. bis 3. Schul-
stufen besprochen. Zahngesund-
heitserzieherin Silvia Sommerauer 
vermittelte den Schülern und Schüle-

rinnen in altersadäquater Sprache die 
Wichtigkeit der Zahnpflege und die 
richtige Technik. Zum Schluss ging es 
ans tatsächliche Zähneputzen.
Am 24. Mai fand für die 1. und 2. Klas-
sen eine Autorenlesung von Heinz Ja-
nisch statt. Er begeisterte die Kinder 
nicht nur mit seinen Büchern und Ge-
schichten, sondern auch mit seinen 
witzigen Wort- und Sprachspielen.
Von Montag, 28. bis Mittwoch, 30. 

Projekt Xund

LANGENWANG
Binderwiese, 2. BA. ERWEITERUNG!
Doppel- & Reihenhäuser
98, 115 m² Wohnnutzfläche

 Eigentum
 schlüsselfertig
 hochwertig

ausgestattet

 voll unterkellert (~60 m²)
 eigenes Grundstück
 Terrasse & Balkon
 Doppelcarport

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

Häuser vonHäuser vonHäuser von
HWB: < 36 kWh/m²a, fGEE: ≤ 0.85

Noch
3 Häuser frei!

Mai fanden für die 3. und 4. Klas-
sen Projekttage mit dem Team 
Xund ins Leben in der Schule statt. 
In Sport- und Bewegungseinheiten, 
sowie theoretischen Stunden wur- 
de viel über gutes Benehmen und 
Gewaltprävention gelernt und ge-
sprochen. Neben den körperlichen 
Aktivitäten konnten auch die sozialen 
Fähigkeiten der Kinder gefördert und 
gestärkt werden. 
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Neue Mittelschule	 www.nms-langenwang.at

Die Neue Mittelschule Langenwang 
bietet eine Vielzahl von Veranstal-
tungen und zusätzlichen Aktivitäten, 
wie es in kaum einer vergleichbaren 
Schule üblich ist. Wir sehen das als 
sinnvolle und lehrreiche Ergänzung 
zum Unterricht, um auch jenseits des 
Lernens in der Schule Neues kennen-
zulernen, Einblicke in unterschiedli-
chen Lebenswelten zu erlangen, das 
sportliche und kulturelle Angebot zu 
erweitern, die Klassengemeinschaf-
ten zu stärken und spannende, die 
Inhalte des Unterrichts ergänzende 
Erfahrungen zu sammeln. Die Face-
book-Seite der Schule (https://www.
facebook.com/NeueMittelschuleLan-
genwang/) gibt über die schulischen 
Aktivitäten detaillierte Auskunft. 
Die Unternehmungen sind natürlich 
meist mit Kosten für die Eltern ver-
bunden. Wir bedanken uns hiermit 
herzlich bei den drei im Gemeinderat 
vertretenen Fraktionen, die hier un-
sere SchülerInnen unterstützen und 
finanziell unter die Arme greifen. Bei-
spielsweise werden Teile der Erlöse 
von ehrenamtlich organisierten Ver-
anstaltungen wie etwa „Café Mobil“, 
Krippenwerkstatt oder Nagelturnier, 
sowie Gelder aus dem Sozialfond der 

Bürgermeisterfraktion zu Verfügung 
gestellt, um hiermit die Kosten für 
diese Veranstaltungen zu senken.
Herzlichen Dank!
SchülerInnen des Wahlpflichtfachs 
„Naturwissenschaftliches Experi-
mentieren“ besuchten im „Haus 
der Wissenschaft“ in Graz die in-
teraktive Ausstellung „Planet Erde“ 
der Karl-Franzens-Universität Graz. 
Das vielfältige Angebot, bei dem das 
Selbst-Tun und das Erforschen im 
Vordergrund standen, begeisterte 
unsere SchülerInnen. So konnten 
beispielsweise mit einer 3D-Brille die 
Planeten und Monde erkundet, eine 
Raumkapsel virtuell über den Mars 
gesteuert werden; in einer CO2-Box 
bekämpften die SchülerInnen den Kli-
mawandel und in 3D-Paragleitern be-
trachteten sie die 
Folgen der Um-
weltzerstörung.

„ E n t d e c k u n g s -
reise Theater“ 
nennt sich der 
Workshop des 
Next Liberty in 
Graz, den die 
SchülerInnen der 

unverbindlichen Übung sowie des 
Wahlpflichtfachs „Theater kreativ“ 
besuchten. Angeleitet von profes-
sionellen Schauspielern konnten ei-
nige Grundlagen des Theaterspiels 
kennengelernt werden; bei Improvi-
sations-, Wahrnehmungs- und Kon-
zentrationsübungen hatten die Schü-
lerInnen die Möglichkeit, spielerisch 
selbst auf der Bühne zu stehen und 
„echte“ Theaterluft zu schnuppern. 

Am 30. April veranstaltete die NMS 
Langenwang einen „Tag der Ver-
eine“. Ziel dieses Vormittags war es, 
den SchülerInnen der Schule das rege 
Vereinsleben in Langenwang näher 
zu bringen und zu zeigen, dass hier 
eine interessante, abwechslungsrei-
che und sinnvolle Freizeitbeschäfti-

„Haus der Wissenschaft“

Theaterworkshop

Theaterworkshop

Tag der Vereine - Tischtennis



24 25

NEUE MITTELSCHULE

Schützenverein Burgverein

Cheerleader Feuerwehr

ATUS Raika Langenwang Katholische Jugend

ESV Schärfenberg Pfadfinder

Landjugend Tennisverein
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Die SchülerInnen der 2b

Metallworkshop

gung sowohl in sportlicher als auch 
kultureller Hinsicht geboten wird. 
Die Kinder waren von der Vielfalt und 
der freundschaftlichen Atmosphäre 
begeistert, lernten Neues kennen 
hatten sehr viel Spaß. Herzlichen 
Dank allen teilnehmenden Verei-
nen, die mit großem Aufwand und 
tollem Engagement die SchülerInnen 
zu aktivem Mittun motivierten und 
Einblick in das Vereinsleben gaben: 
Freiwillige Feuerwehr, ATUS RAIKA 
Langenwang/Fußball, Schützenver-
ein Langenwang, Pfadfindergruppe 
Langenwang, Tischtennissektion des 
TV Langenwang, Turnverein Langen-
wang, Dancingclub-Cheerleader The 
Butterflys, Trachtenverein D`Walber-
ger, Jungschar, ESV Schärfenberg, 
Tennisverein, Landjugend, Ministran-
ten, Burgverein Hohenwang.

Vom 7.- 9. Mai besuchten die Klassen 
2a und 2b anlässlich der Projekttage 
die Bundeshauptstadt Wien. Bereits 
die Anreise mit dem Zug war für ei-
nige ein Erlebnis. In Wien angekom-
men, waren alle von der Großstadt 
und deren Menschenmassen über-
wältigt. Mit der Straßenbahn ging 
es zum Technischen Museum, wo 
genug Zeit war, um all die geschicht-
lich und physikalisch interessanten 
Ausstellungsstücke anzusehen und 
einige auch auszuprobieren. Bei 
strahlendem Sonnenschein stand 
am Nachmittag eine Stadtrallye am 
Programm, bei Kleingruppen und 
mit je einer Fragenliste ausgestattet 
die Wiener Innenstadt erkundetet 
wurde. Der zweite Projekttag war 
ganz dem Thema „Schloss Schön-
brunn“ gewidmet. Am Vormittag wur-

den die Schüler in adeliger Kleidung 
in das Hofzeremoniell eingeführt, 
bekamen Unterricht in kaiserlichen 
Tischmanieren und bewunderten 
bei der Führung durch das Schloss 
die prunkvollen Säle und deren Ge-
schichte. Der Nachmittag wurde bei 
frühsommerlichen Temperaturen im 
Tierpark Schönbrunn verbracht. Der 
letzte Programmpunkt auf der Liste 
war der Wiener Prater. Manche wa-
ren noch nie dort und machten große 
Augen. Eingehüllt in den Duft von Zu-
ckerwatte, gebrannten Mandeln und 
Lángos mit Knoblauch, wurde von 
einem Fahrgeschäft zum nächsten 
gebummelt. Kurz danach wurde be-
reits Abschied genommen, um den 
Zug zurück nach Hause zu erwischen. 
Es waren lustige, interessante und 
aufregende Tage in Wien, die sicher 

Turnverein Trachtenverein D`Walberger



26 27

NEUE MITTELSCHULE NEUE MITTELSCHULE

durchwegs positiven Erfahrungen 
und Erlebnissen, außerdem erklärte 
er sehr eindrucksvoll die Gründe für 
die Walz und welche unterschiedli-
chen Lehrberufe es heute noch gibt. 
Unzählige Bilder und Geschichten 
brachten den ZuhörerInnen diese 
alte Handwerkstradition näher, wei-
ters konnten Fragen gestellt werden 
und dadurch gewannen alle einen 
tollen Einblick in diese wunderbare 
Welt der Verbundenheit, Freund-
schaft und Zusammengehörigkeit. 
Vielleicht wurde der eine oder an-
dere nicht nur zur Absolvierung einer 
Lehre motiviert, sondern begibt sich 
irgendwann selbst auf Wanderschaft 
– wünschenswert wäre es, wenn 
diese alte Tradition auch im 21. Jahr-
hundert weiterlebt!

Offener Unterricht ist ein Teil unse-
rer Unterrichtspraxis in der NMS. Mit 
diesem Projekt im Deutschunterricht 
der 3. Klassen wollten wir den Schü-
lern die Möglichkeit der Freiarbeit 
nahebringen. Das Ziel der Freiarbeit 

Auf der Walz

Portfolioarbeit

noch lange in Erinnerung bleiben 
werden.

Das bfi Mürzzuschlag bot für die 
SchülerInnen der vierten Klassen Me-
tall- und Elektroworkshops an, die im 
Rahmen des Berufsorientierungsun-
terrichts von allen SchülerInnen der 
vierten Klassen besucht wurden. Die 
SchülerInnen verbrachten je einen 
Halbtag im bfi Mürzzuschlag - wahl-
weise bei einem Metall- bzw. Elektro-
workshop. Nach einer theoretischen 
Einführung und einer Unterweisung 
in Bezug auf Sicherheitsbestimmun-
gen konnten die SchülerInnen prak-
tisch arbeiten.

Living History in der NMS Langen-
wang: Vortrag: „Auf der Walz sein“. 
Mit der „Walz“ oder der „Tippelei“ 
bezeichnet man die Wanderschaft 
eines Handwerksgesellen nach Ab-
schluss seiner Gesellenprüfung. Der 
Lehrling wird vom Meister „frei“ ge-
sprochen und geht auf die Walz. Seit 
dem 12. Jahrhundert ziehen junge 
Handwerker durchs Land, um andere 
Regionen, Kulturen, aber vor allem 
neue Fertigkeiten in ihrem Fach ken-
nenzulernen, heute reisen noch rund 
500-600 junge Leute zwischen 18 und 
27 Jahren durch die ganze Welt. Seit 
rund 70 Jahren gehen auch weibliche 
Gesellinnen von Stadt zu Stadt. Der 
25-jährige Max aus Norddeutschland, 
gelernter Zimmerer, befindet sich 
seit fast 3 Jahren auf „Wanderschaft“ 
durch Europa und Indien. In seinem 
Vortrag erzählte er den SchülerInnen 
der NMS Langenwang von seinen 

ist es, das selbstverantwortliche Ler-
nen und die sozialen Interaktionen zu 
fördern. Seit der ersten Klasse verfol-
gen wir das Ziel, die Schülerinnen und 
Schüler Schritt für Schritt auf eigen-
verantwortliches Lernen vorzuberei-
ten. In diesem Projekt ging es darum, 
ein Buch, das zu lesen war, in unter-
schiedlichen Formen zu präsentieren. 
Genaue Vorgaben blieben aus, weder 
über den genauen Umfang und die 
Art der Ausführung und Präsentation. 
Die Ergebnisse können sich sehen las-
sen und mit Stolz präsentierten sie 
sich ihre „Kunstwerke“ gegenseitig. 

Carl Lewis, Haile Gebreselassie, Paul 
McCartney, Marcel Hirscher und viele 
andere herausragende Persönlich-
keiten trugen in der Vergangenheit 
die Fackel des „Peace Run“. Im April 
machte dieser internationale Frie-
denslauf in der NMS Langenwang Sta-
tion. Der Peace Run wurde 1987 vom 
indischen Friedensphilosophen Sri 
Chinmoy als Plattform für Toleranz, 
Verständigung und globalem Stre-
ben nach friedlichem Zusammenle-
ben begründet. Ziel des „Peace Run“ 
ist es, Freundschaft, Verständigung 
und ein friedliches Miteinander zu 
fördern. Indem eine Fackel von Hand 
zu Hand und von Herz zu Herz ge-
reicht wird, gibt der Lauf Menschen 
verschiedenster Nationen und Kul-
turen Gelegenheit, ihren Traum von 
einer besseren Welt zum Ausdruck zu 
bringen. Gemeinsam mit den Schü-
lerInnen der NMS Langenwang be-
grüßte Langenwangs Bürgermeister 
Rudolf Hofbauer das internationale 
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Läuferteam. Er zeigte sich beein-
druckt von dieser Aktion, die bereits 
das 31. Mal stattfindet und auf mehr 
als 500.000 gelaufene Kilometer in 
150 Ländern zurückblicken kann. Er 
betonte in seiner Ansprache die Be-
deutung dieses Laufes, die unabhän-
gig von Nationalität, Kultur, Religion 
und Weltanschauung vermittelt, wie 
wichtig ein friedvolles Miteinander 
ist und drückte seine Freude darüber 
aus, dass der „Peace Run“ erstmals in 
Langenwang Station machte. Für die 
SchülerInnen der NMS Langenwang 
war es ein großes Erlebnis mit den 
LäuferInnen zu sprechen, von ihren 
Erfahrungen und ihrer Motivation zu 
hören, die Fackel zu halten, sowie ei-
nige Kilometer mit ihnen laufen zu 
können und somit Teil dieser welt-
weiten Aktion zu sein.

„Känguru der Mathematik“ ist ein 
seit 1995 bestehender internatio-
naler Mathematik-Wettbewerb für 
SchülerInnen. Im Vordergrund steht 
dabei die Fähigkeit, logisch zu kom-
binieren, „plumpes Auswendigler-
nen“ von Formeln ist nicht hilfreich. 
Da dieser Wettbewerb weltweit 

ausgetragen wird 
und sich in vielen 
Ländern ständig 
wachsenden Zu-
spruchs erfreut, 
ist er mittlerweile 
der teilnehmer-
stärkste Schü-
ler-Wettbewerb 
überhaupt. Die 
Sieger: 1. Klassen 
– Mellert Mar-
cel, Paar Thomas, 
Rabeder Paul; 2. 
Klassen – Majeron 
Jakob, Haberl Se-
bastian, Berger Ra-
phael; 3. Klassen – Jobstmann Luca, 
Trieb Marwin, Arzberger Filip; 4. 
Klassen – Kranabether Jakob, Haberl 
Katharina, Swoboda Manuel

Ein Gesundheitsprojekt für die 3. 
Klassen. Unter dem Motto „Gut zu 
wissen wo‘s herkommt“ gehen ös-
terreichs Bäuerinnen regelmäßig in 
Schulen, um Kinder und Jugendliche 
auf einfache und glaubwürdige Art 
und Weise über Qualität & Wert 
heimischer Lebensmittel aus bäuerli-

cher Produktion zu informieren. Beim 
neuen Bäuerinnen-Schulprojekt un-
ter dem Titel „Wie kommt das Gras 
in den Burger?“ steht das Rindfleisch 
im Mittelpunkt. Wie kommt das Gras 
in den Burger? Wie wird in Öster-
reich die Tierhaltung kontrolliert? 
Was hat Rinderhaltung mit Land-
schaftspflege und unserem Klima 
zu tun? Wie erkenne ich, wo mein 
Fleisch herkommt? Kann ich das Brot 
für den Burger auch selber backen? 
Die Antworten auf diese Frage geben 

Känguru der Mathematik

Maibaumaufstellen

Peace-Run
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Wie kommt das Gras in den Burger

speziell ausgebildete Bäuerinnen an 
interessierte Jugendliche in Form von 
Workshops weiter. Die Schülerinnen 
und Schüler erhalten in einem me-
thodisch abwechslungsreichen Pro-
gramm das theoretische Wissen zur 
Rindfleischproduktion in Österreich. 

Zum nun bereits zweiten Mal traten 
10 Schüler und Schülerinnen der 4. 
Klassen der NMS bei der Cambridge 
Certificate Prüfung im WIFI in Graz 
an. Ein zusätzliches Zertifikat in einer 
Fremdsprache zeigt, dass die Schüler 
bereit waren, in der Freizeit Ener-
gie, Zeit und Geld in die berufliche 
Zukunft zu investieren. Das zweite 
Halbjahr im Freigegenstand „English 
Intensive“ stand somit ganz im Zei-
chen der Vorbereitungen für diese in-
ternational anerkannte Englisch-Prü-
fung. Obwohl noch keine offiziellen 
Endergebnisse vorliegen, sind alle 

SchülerInnen und auch ihre Lehrerin-
nen sehr zuversichtlich, die Prüfung 
bestanden zu haben.Die „Certifica-
tes“ werden in den nächsten Wochen 
eintreffen und bei der Abschlussfeier 
feierlich überreicht. 

Am 1. Mai trafen sich die SchülerIn-
nen der 4. Klassen im Schulhof, wo 
sie gemeinsam 
mit den beiden 
Klassenvorstän-
den, Frau Knöbel-
reiter und Frau 
Ramusch, den 
Maibaum für die 
Schule aufstellten. 
Alle waren mit viel 
Freude und Ein-
satz dabei, sei es 
beim Binden des 
Kranzes, beim Ent-
fernen der Rinde 

oder beim Schmücken. Das Aufstellen 
war aufgrund der Länge des Baumes 
eine besondere Herausforderung. 
Nach getaner Arbeit wurde vor Ort 
gegrillt und das Fest klang gemütlich 
aus. 
Besonderer Dank gilt der Familie Hof-
bauer, die den den Maibaum zur Ver-
fügung gestellt hat.

Maibaumaufstellen

Tischlerei

JOHANN RINNHOFER
Fenster | Türen | Parkettböden

8665 Langenwang | Sprengzaunstraße 4
Mobil: 0664 / 90 16 650

E-Mail: tischlerei.rinnhofer@aon.at

Nutzen Sie die Möglichkeit mit Ihrer Werbung in allen 
Langenwanger Haushalten und darüber hinaus (Auflage 
2000 Stück) präsent zu sein.
Damit sichern Sie sich eine optimale Werbemöglichkeit, 
da die Gemeindezeitung nicht wie andere Zeitungen so-
fort weggelegt, sondern als amtliches Mitteilungsblatt 
öfters in die Hand genommen wird.
Kontakt und Infos: 
Manuela Breitegger | Tel.: 03854/6155-24
E-Mail: breitegger.m@langenwang.gv.at

Erfolgreich inserieren  
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Fahrzeugtype*	 PS	 EZ:	 Preis	 Finanzierungsbonus

i10 „GO!“	 66	 NEU	 ab €   9.990,--	 € 500,-- **

i20 „GO!“	 75	 NEU	 ab € 11.490,--	 € 500,-- **

i20 Active „GO!“	 100	 NEU	 ab € 15.990,--	 € 500,-- **

ix20 “GO!” auch als Automatik erhältlich	 90	 NEU	 ab € 15.990,--	 € 750,-- **

i30 und Kombi „GO!“	 ab 100	 NEU	 ab € 17.990,--	 € 1.000,-- **

Tucson “GO!” 2WD und 4WD Modelle	 ab 116	 NEU	 ab € 24.990,--	 € 1.000,-- **

Vorführwagen und Lagerfahrzeuge
i10 “Edition 25” 	 66	 12/2017	 €   9.590,--	 € 500,-- **

ix20 „Edition 25“	 90	 12/2017	 € 15.490,--	 € 750,-- **

ix20 “GO!” Automatik	 125	 03/2018	 € 18.990,--	 € 750,-- **

i30 “Life” 	 100	 04/2018	 € 15.490,--	 € 1.000,-- **

i30 „Comfort“	 100	 09/2017	 € 16.990,--	 € 1.000,-- **

i30 „Comfort“	 120	 01/2018	 € 18.990,--	 € 1.000,-- **

i30 „Comfort“ Diesel 	 95	 01/2018	 € 18.990,--	 € 1.000,-- **

i30 „Comfort“ Diesel - Jahreswagen	 110	 04/2017	 € 19.990,--	 € 1.000,-- **

i30 Fastback “Premium”	 140	 04/2018	 € 24.790,--	 € 1.000,-- **

Kona “Life”	 120	 NEU	 € 18.540,--	 € 1.000,-- **

Kona “Comfort”	 120	 05/2018	 € 18.990,--	 € 1.000,-- **

Tucson “Edition 25” Diesel 2WD, 19“ Alu	 116	 06/2018	 € 27.990,--	 € 1.000,-- **

 *solange der Vorrat reicht
** Finanzierungbonus gilt bei Leasing über Denzel Leasing GmbH – Nähere Details zur Finanzierung finden Sie im Internet unter   
folgendem Link: https://www.hyundai.at/Finanzierung/Hyundai-Finanzierungsbonus.aspx

HYUNDAI SONDERMODELLE „GO!“ 
bei Autohaus Knoll*

Darunter auch viele weitere Vorführwagen-Angebote

IHRE ANSPRECHPARTNER FÜR HYUNDAI 
IM AUTOHAUS KNOLL 

Geschäftsführung Eveline Knoll-Kurzmann
Telefon: +43 3854 2400 20 | Fax: +43 3854 2400 35

E-Mail: e.kurzmann@auto-knoll.at

Markenleitung Hyundai Kevin Fölser
Telefon: +43 3854 2400 40 | Fax: +43 3854 2400 35

E-Mail: kevin.foelser@auto-knoll.at
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Im März wurde wieder die Feuerlö-
scherprüfaktion in Zusammenarbeit 
mit der Firma Stradner im Rüsthaus 
durchgeführt. Mehr als 300 Langen-
wanger sind der Pflicht zur Überprü-
fung  ihrer Feuerlöscher nachgekom-
men und haben damit für einen sehr 
guten Eigenschutz vorgesorgt. 

Ebenso im März fand die 146. Wehr-
versammlung der FF statt. Dabei 
konnten der Kommandant, Kom-
mandantstellvertreter und die Beauf-
tragten über ein ereignisreiches Jahr 
2017 einen Rückblick geben. Nach 
einem umfangreichen Bericht der 
Sonderbeauftragten wie Funk, Sport, 
Gerätewart, Atemschutz, Jugend, 
Zeugwart, Sanitäter, Wettkampf-
gruppe und Senioren wurden die Eh-
rungen und Ernennungen durchge-
führt. Wir gratulieren zur Angelobung 
als Feuerwehrmann Mathias Gans-
ter, zur Beförderung als OFM Harald 
Windhaber, HFM Verena Windhaber, 
OLM Joachim Doppelhofer und OLM 
Werner Haider. Ein herzliches Dan-
keschön gebührt Herrn Josef Rinnho-
fer, welcher die Feuerwehr seit vielen 
Jahren großzügig unterstützt, und im 
Zuge der Veranstaltung neue T-Shirts 
an die Feuerwehr übergab.

25 Schnapser nahmen am diesjähri-
gen Turnier um den Schnapserkönig 
der Feuerwehr Langenwang teil. Ge-
mütliche Freitage mit spannenden 
Spielen voller Emotionen wurden ab-
gehalten. Im März wurde dann durch 
den Sportwart Bernhard Proksch die 

S iegerehrung 
durchgeführt. 
Schnapserkönig 
wurde Bern-
hard Proksch 
vor Josef Dop-
pelhofer und 
Helmut Pretter-
hofer. Die beste 
Dame Dorothea 
Ertl erspielte 
sich den 9. Rang 
vor Michaela 
Doppelhofer und Monika Rinnhofer 
erreichte den 12. Rang.

Werner Haider, Martin Schöggl, Mi-
chael Riegler und Alexander absolvier-
ten am 28. April die Atemschutzleis-
tungsprüfung in Bronze/Silber. Das 
Team konnte den Bewerb fehlerfrei 
beenden, wozu herzlich gratuliert wird.

Zu einem tollen Seniorenausflug 
lud der Bezirk anlässlich der Neu-
eröffnung der Feuerwehr- und Zi-
vilschutzschule in Lebring ein. Vor 
Ort konnten die Senioren die neue 
Landeszivilschutzschule sowie die 
Einsatzleitzentrale besuchen. Mit 
Einsatzvorführungen wurde der Tag 
abgerundet. 

Um im Ernstfall gerüstet zu sein, 
finden in der Feuerwehr laufend 
Übungen statt. Solltest du Interesse 
haben, kannst du jederzeit bei un-
seren Übungen vorbeikommen. Die 
Termine sind im Schaukasten beim 
Rüsthaus der Feuerwehr ausgehängt. 

Freiwillige Feuerwehr Langenwang	 www.ff-langenwang.at

Die teilnehmenden Kameraden des SeniorenausflugesDie 3 besten Männer und 3 besten Frauen des Turnieres 

Herzlichen Dank!

Die Feuerweh-
ren in Österreich 
gehören zu den 
schlagkräftigsten 
Europas. Doch 
die bestaus-
gerüstete und 
ausgebildete Einheit wird in ihrer 
Schlagkraft geschwächt, wenn sie 
sich nicht ständig erneuert.
Du bist schon 10 Jahre alt? Suchst 
Gleichaltrige mit denen du deine 
Freizeit sinnvoll gestalten kannst? 
Du suchst eine Herausforderung 
und willst dich bei einer der größ-
ten Blaulichtorganisation engagie-
ren? Dann melde dich für die Feu-
erwehrjugend Langenwang!
Gerhard Asinger (Kommandant), 
Tel.: 0664/88 79 57 76
www.ff-langenwang.at

Voranzeige: 

Samstag, 29. September 
Rüsthausfest und 

Herbstmarkt
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Zum Jubiläum: 140 Jahre Musikverein Langenwang	 www.mv-langenwang.at

Musizieren und außerordentliche 
Verdienste die Ehrenmitgliedschaft 
des Vereines verliehen. Neu in den 
Verein aufgenommen wurde Saxofo-
nistin Petra Breitfuß.

Den Höhepunkt des Jubiläumsjahres 
bildete das große Bezirksmusiker-
treffen und Musikerfest am 16. und 
17. Juni, zu dem rund 700 Musike-
rinnen und Musiker in 16 Kapellen 
als Gratulanten kamen. Nach einem 
Marschwertungsbewerb am Sport-
platz gab es einen großartigen Fest-
zug durch den Ort, zu dem viele Be-
sucher und Ehrengäste kamen. Beim 

anschließenden Festakt am Schul-
platz musizierten alle 700 Musiker 
gemeinsam und in ganz Langenwang 
waren die festlichen Klänge zu hören. 
Gastkonzerte im Volkshaus und ein 
unterhaltsamer Abend mit der „Blas-
kapelle-EBB“ folgten und es wurde 
bis in die Morgenstunden gefeiert. 
Am Sonntag wurde nach einer fei-
erlichen Festmesse ein unterhaltsa-
mer Frühschoppen veranstaltet, der 
sich bis in den späten Nachmittag 
ausdehnte. An dieser Stelle sei allen 
Gästen und Besuchern für ihre Wert-
schätzung gedankt! Ein besonderer 
Dank gilt allen Helfern, Sponsoren, 

Das diesjährige Frühjahrskonzert, 
das ganz im Zeichen des 140-jähri-
gen Bestandsjubiläums stand, wurde 
wieder zu einem großartigen Erfolg 
für die Musikerinnen und Musiker 
unter Kapellmeister Richard Schmid. 
An den beiden Aufführungstagen 
kamen rund 500 Besucher und be-
lohnten die Mitwirkenden mit viel 
Applaus. Großen Anklang fanden 
auch die musikalischen Gäste, der 
„Rößl Dreigesang“ mit Harmonikabe-
gleitung aus der Weststeiermark mit 
ihrem Gesang und Charme. Im festli-
chen Rahmen des Konzertes wurde 
Ludwig Rinnhofer für langjähriges 

Ehrung Ludwig Rinnhofer Frühjahrskonzert

Marschwertung mit ausgezeichnetem Erfolg Stabführer der Gastkapellen

Humorvolle Einlage Stabführer Dominik Riemelmoser mit Marketenderinnen und Kapellmeister
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und Gönnern, insbesondere der Frei-
willigen Feuerwehr unter Komman-
dant ABI DI (FH) Gerhard Asinger und 
dem ATUS RAIKA Langenwang unter 
Obmann Ewald Knöbelreiter für die 
tatkräftige Mithilfe und Unterstüt-
zung.

Für 2018 wurde der Musikverein Lan-
genwang nominiert, die Steiermark 
beim großen Bundesblasmusikfest in 
Wien zu vertreten. Einen ausführli-
chen Bericht darüber wird es wegen 
des vorhergegangenen Redaktions-
schlusses in der nächsten Ausgabe 
der Gemeindenachrichten geben.

Nach zwei sehr anstrengenden Wo-
chenenden für die Musikerinnen und 
Musiker geht es aber mit dem traditi-
onellen Hochschlosskirtag am 1. Juli 
gleich weiter und alle müssen wieder 
kräftig anpacken, da der Kirtag die 
wichtigste Einnahmequelle für die 
Vereinsfinanzen ist. An dieser Stelle 
seien wieder alle zu dem wohl tra-

ditionsreichsten Fest des Mürztales 
eingeladen.
Am 6. Oktober wird der Musik-
verein Langenwang einen großen 
Frühschoppen beim Wiener Wie-
senfest geben und 
gemeinsam mit dem 
Tourismusverband 
Semmering-Wald-
heimat-Veitsch die 
Region bewerben. 
Das Herbstkonzert 
am 26. Oktober 
wird schließlich den 
Schlusspunkt der Fei-
ern zum 140-jährigen 
Bestandsjubi läum 
darstellen.
Nach vielen Jahr-
zehnten der stetigen 
Weiterentwicklung 
des Musikvereines 
Langenwang aus mu-
sikalischer und orga-
nisatorischer Sicht, ist 
auch sichergestellt, 

dass die vielen engagierten Musike-
rinnen und Musiker auch in Zukunft 
für Langenwang und das Wohl der 
Gemeinschaft erfolgreich tätig sein 
werden.

Die von Mitgliedern der Berg- und 
Naturwacht in den Jahren 2006-2009 
aufgestellten 23 landeskundlichen 
Tafeln, die über Geschichtliches und 
sonstiges Wissenswertes im Gemein-
degebiet von Langenwang berichten, 
sind durch Wind und Wetter, Sonne 
und Frost, den natürlichen Unbilden 
und somit der Abnützung ausge-
setzt. Die Tafel, über die Almen am 
Bärenkogel-Sattel wurde abgebaut, 
diese wird von Helmut Schwaiger auf 
neuen Glanz gebracht und entspre-
chend des starken Windes am Sattel 
unter dem die Tafel gelitten hat, neu 
befestigt werden. Die Tafel in der 
Hochschloßstraße, bei der die goti-
sche Pestsäule, im Areal des Schüß-
ler Hauses beschrieben wird, ist zu 
erneuern und wird so angebracht 
werden, dass das Wetter weniger 
Schaden anrichten kann. Dankens-
werterweise hat sich Herr Brande-
cker Johann, Inhaber der Firma Ober-

flächentechnik Brandecker in der 
Bahnhofstraße, bereit erklärt diese 
Tafel neu zu brennen und das Gratis. 
Vielen Dank an Herrn Brandecker! 

Zur Erinnerung: Die Texte, die meis-
ten Fotos für die landeskundlichen 
Tafeln stammen von Gudrun Weich-
berger, viele werden sie kennen und 
ihre Arbeiten in der Pfarre schätzen 
(Spurensuche). Ohne Frau Weich-
berger und ihre Liebe für die Vergan-
genheit, die auch unsere Geschichte 
geformt hat, würde es diese Tafeln 
wahrscheinlich nicht geben. 
Mit Anfang Juni ist die Berg- und 
Naturwacht wieder auf den umlie-
genden Almen unterwegs. Es sind 
dies Pretul/Stuhleck, das Gebiet der 
Hohen Veitsch sowie Schneealm 
und Rax. Bei Interesse können auch 
Nicht-Mitglieder sich den gemütli-
chen Bergwanderungen anschließen. 
Der Einsatzplan und Kontaktperso-

nen mit Telefonnummern sind in den 
Schaukästen bei der Trafik Kurz und 
bei den Schaukästen beim Gasthof 
Seidinger ersichtlich. 

Steiermärkische Berg- und Naturwacht, Ortseinsatzstelle Langenwang

Gotische Pestsäule
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Mit 30 Mannschaften wurde am Don-
nerstag, 31. Mai in den Stocksport-
hallen in Krieglach und in Kindberg 
das Hobby Stocksportturnier – Spar-
kassenturnier – veranstaltet vom Be-
zirksobmann Rupert Breitegger. 

Aus Nah und Fern kamen viele Stock-
sportler um bei diesem Turnier teil-
zunehmen. Die Mannschaft des ATUS 
Kindberg mit den Spielern Jolly Lang, 
Mario Lang, Heli Derler und Johann 
Ebner standen im Finale gegen die 
Mannschaft des ESV Stanzertal I mit 
den Spielern Mayer Thorsten, Ka-
ger Willi, Eder Richard, Rechberger 
Wolfgang. Beide Mannschaften hol-

ten sich den Gruppensieg und Schlus-
sendlich beim Finale in Krieglach 
konnte das Team aus Kindberg den 
Gesamtsieg des Sparkassenturniers 
2018 holen. 

Bezirksobmann Rupert Breitegger 
konnte mit seinem Team und der Un-
terstützung vieler Sponsoren wieder 
ein tolles Turnier und tolle Preise den 
Teilnehmern übergeben.

Bezirksverband für Eis- und Stocksport Oberes Mürztal	 www.bvom.jimdo.com

Die Gesamtsieger mit BZO Rupert Breitegger und den Sponsoren und Ehrengästen

2 Mannschaften nahmen im April 
beim Bezirksturnier des Stocksports 
in der Ziegenburg/Mürzzuschlag teil. 
Die Mannschaft mit Walter Magrit-
zer, Gerald Balber, Robert Rinnhofer 
und Johann Thurner konnte den 1. 
Rang erreichen. 
Beim „Tag der Vereine“ der NMS 
konnte der Verein den Schülern und 

Lehrern den Stocksport erklären. Den 
Schülern konnte mitgeteilt werden, 
dass es in der Steiermark 589 Vereine 
mit gesamt 42.251 Mitgliedern gibt. 
In jedem Bundesland gibt es einen 
Landesverband und somit 110.832 
Mitglieder österreichweit. In erster 
Linie wurde den Schülern das Mann-
schaftsspiel theoretisch und dann 

praktisch erläutert. Die Schüler konn-
ten mit den Jugendstöcken ein paar 
Schüsse, wie es im Mannschaftsspiel 
durchgeführt wird machen. 

Ein Highlight und mit viel Ehrgeiz 
wurde als Abschluss dann das Span-
gerlschießen durchgeführt. 

ESV Schärfenberg	 www.esv-schaerfenberg.jimdo.com

ESV Schärfenberg, NFÖ Mürzsteg und ESV Neuberg mit den Gratulanten Tag der Vereine

Tag der Vereine
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Der Schützenverein gratuliert zu den 
Ergebnissen recht herzlich.
Steirische Landesmeisterschaften Ju-
gend I und II für Luftgewehr und Luft-
pistole am 25. Februar in Knittelfeld: 
2. Platz in der Mannschaft mit den 
Schützen Anninger Michael, Knoll-
müller Daniel und Reichmann Paul.

Steirische Landesmeisterschaften 
Allgemein für Luftgewehr und Luft-
pistole vom 02. – 04. März in Knittel-
feld: Einzel - Klasse Junioren: 2. Platz 
Geisler Daniel, Mannschaft Herren: 
3. Platz mit den Schützen Geisler Mi-
chael, Pink Daniel und Geisler Daniel. 

Steirische Unterliga 2017/2018: Ge-
schossen wurden 6 Runden in ver-
schiedenen Vereinen mit den Schüt-

zen Geisler Daniel, Geisler Michael, 
Pink Daniel, Geisler Andreas und 
Geisler Wolfgang. Diese konnten den 
ausgezeichneten 2. Platz von 7 teil-
nehmenden Vereinen erreichen.

Weiters führte der Schützenverein 
folgende Veranstaltungen in Langen-
wang durch: Bezirksmeisterschaften 
für Sportschützen vom 02. bis 04. 
Februar; Bezirksmeisterschaften der 
Jäger vom 02. bis 03. März; Landes-
meisterschaften der Jäger vom 27. bis 
28. April.

Vergleichsschießen um den Wan-
derpokal der Bürgermeister Langen-
wang und Nittendorf (Ehrenscheibe). 
Die Gäste der Schützengesellschaft 
Alpenrose 1898 Etterzhausen konn-

ten nach einem 
s p a n n e n d e n 
Wettkampf den 
Sieg erringen. 
Zur Zeit ist das 
Ergebnis 3:1 für 
Etterzhausen. Beim abschießenden 
K.O. Bewerb waren im Finale Rinn-
hofer Edeltraud - SV Langenwang und 
Mandl Gerhard -  SV Etterzhausen, 
welchen Mandl Gerhard für sich ent-
scheiden konnte. Dieses Vergleichs-
schießen war wiederum sportlich und 
gesellschaftlich eine gelungene Ver-
anstaltung. Der Schützenverein gra-
tuliert den Gästen zu diesem Erfolg 
und freut sich schon auf das nächste 
Zusammentreffen.
Die Neue Mittelschule Langenwang 
veranstaltete am 30. April vormittags 
einen „Tag der Vereine“. Auch der 
Schützenverein Langenwang konnte 
vier Gruppen aus verschiedenen Klas-
sen mit ihren Lehrpersonen willkom-
men heißen. Die Schüler bekamen 
einen Einblick in das Schieß- und Ver-
einsleben und waren sehr begeistert. 
Herzlichen Dank an die Verantwortli-
chen der NMS Langenwang für die-
segute Idee, Langenwanger Vereine 
kennen zu lernen.

Schützenverein RAIKA Langenwang

Landesmeisterschaft Jugend Siegerehrung Unterliga

Landesmeisterschaft Allgemein Landesmeisterschaft Jäger

Vergleichsschießen Etterzhausen
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Seit Mai 2018 begrüßen die Butter-
flys zwei neue Vorstandsmitglieder 
im Team: Nina Holzer und Christoph 
Almer!

Nina ist seit 2013 bei den Butter-
flys und unterstützt den Vorstand 
als Coach bereits seit 2016. „Als ich 
vor 5 Jahren mit dem Cheerleading 
begonnen habe, hätte ich nie er-
wartet als Trainer, geschweige denn 
als Vorstandsmitglied eingesetzt zu 
werden. Für diese Chance und die-
ses Vertrauen meines Teams, bin ich 
sehr dankbar“ so Holzer. Christoph 
ist seit 2015 mit dabei im Team und 
bereits ebenso unterstützend seit 
2017 als Coach tätig. „Ich fühle mich 
sehr geehrt in einem großartigen, 
funktionierenden Verein ein Teil des 
Vorstandes zu sein. Es macht sehr viel 
Spaß mit dem Team zu arbeiten und 
mehr Verantwortung zu übernehmen 
ist eine schöne zugleich reizbare Her-
ausforderung“, so Almer. 

Es wurde sich heuer auch bereits flei-
ßig weitergebildet: 5 Coachs nahmen 

bei der ÖCCV Coach Convention in 
Wien in folgenden Bereichen teil: 
Wurftechniken, Sicherheit und Fan-
gen, Stretching und Beweglichkeit, 
sowie mentales Training. „Es waren 
sehr lehrreiche Fortbildungen von 
denen wir im Training viel umsetzen 
werden“, so Obfrau Sabrina Rieder.

Auch in diesem Jahr geht es für die 
Mädchen von einem spannenden 
Auftritt, zum Nächsten. Ob beim 
Empfang vom Olympia Medaillen- 
sieger Lukas Klapfer in Trofaiach, 

oder bei der Modenschau im Shop-
pingcenter Graz Nord, sie waren dabei! 

Auch der Nachwuchs, die sogenann-
ten Peewees, haben heuer schon 
fleißig trainiert und einige Auftritte 
hinter sich. Eine optische Verände-
rung bei den Peewees wird es noch 
im Herbst geben! Lassen Sie sich 
überraschen… 

Im April begann die neue Saison der 
Upper Styrian Rhinos aus Oberaich. 
Wie bisher unterstützten die Cheer-

Cheerleader DC Butterfly	 www.dcb-butterfly.at

Vorstand Nina Vorstand Christoph
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ÖCCV Kurs Faschingssitzung Wartberg Peewees

Modenschau
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Tennisverein Schwöbing	 www.tv-schwoebing.at 

Wie auch schon in den letzten Jahren 
hat sich der TV Schwöbing mit Trai-
ningslagern in Rabac, Novigrad und 
am Klopeiner See perfekt auf die Sai-
son vorbereitet. Insgesamt waren ca. 
40 Personen an den verschiedenen 
Terminen dabei. Bereits in vollem 
Gange sind die Steirischen Sommer-
meisterschaften an denen heuer drei 
Herren, zwei Herren +45, eine Damen 
und zwei U13 Mannschaften teilneh-
men. Die Termine der Heimspiele 
sind im Schaukasten oder auf der 
Homepage. (www.tv-schwoebing.at)

Auch heuer veranstaltet der TV 
Schwöbing wieder einen Tenniskurs. 
Dieser findet für Jung und Alt von 9. 
bis 13. Juli statt. Die Kosten betragen 
€ 35,- pro Teilnehmer. Anmeldungen 
sind ab sofort unter 0660/1585403 
(Obmann Knollmüller Bernd) mög-
lich. Bereits zum sechsten Mal findet 
am Samstag, den 28. Juli ab 9.00 Uhr 
der legendäre 3-Kampf statt. In den 
Bewerben Tennis, Tischtennis und 
Fußballtennis wird es wieder viele 
spannende Duelle geben. Die Sieger- 
ehrung findet ab ca. 18.00 Uhr statt 
und im Anschluss gibt es eine Disco 
mit Barbetrieb. Anmeldungen un-

ter: 0660/1585403. Der Finaltag der 
internen Vereinsmeisterschaften 
findet am Samstag, 1. September 
ab 9.00 Uhr statt. Bei einem gemüt-
lichen Abend im Gasthaus Putzgru-
ber wird den Siegern ab ca. 17.00 Uhr 
gratuliert. Am Samstag, 6. Oktober ab 
15.00 Uhr veranstaltet der TV Schwö-
bing das Herbstfest im Rathauspark. 
Mit Sturm, Maroni und vielen ande-
ren Köstlichkeiten würden wir uns 
über zahlreiche Besucher freuen.
Achtung!!! Natürlich sind bei uns 
auch Nicht-Mitglieder zum Tennis-
spielen herzlich Willkommen. Damit 

man gemütlich von zu Hause aus ei-
nen Platz reservieren kann, gibt es 
ein Online Reservierungssystem. Auf 
der Homepage www.tv-schwoebing.at 
unter dem Button Platzreservierung 
Online kann man sich mit der Mail 
“gast@tv-schwoebing.at” und dem 
Passwort “gast8665” anmelden, und 
in Folge am gewünschten Tag und 
Zeit einen Platz reservieren. 

Bei Fragen steht Obmann Knoll-
müller Bernd gerne zur Verfügung: 
0660/1585403.

Teilnehmer des Trainingslagers in Kärnten

leader die Männer bei den Foot-
ballspielen, sowie auch deren U18 
und U15, welche heuer die ersten 
Wettkämpfe am Feld starteten. 
„Wir sind sehr froh, mit den US Rhi-

nos zu kooperieren. Es ist eine tolle 
Mannschaft, mit Kampfgeist, Talent 
und Freude an Ihrem Sport“, so Vor-
standsmitglied C. Rieder. Im Septem-
ber 2018 werden bei den Butterflys 

wieder neue Mitglieder aufgenom-
men. 
Komm zum gratis Schnuppermonat! 
Alle Informationen hierzu auf der HP 
unter „www.dcb-butterfly.at“ 

Rhinos
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Wenn man glaubt, man hat seine 
Grenzen erreicht, dann wird man 
eines Besseren belehrt. Die Nach-
wuchsspieler der TTS Langenwang 
setzten im Frühjahr verschiedene 
Highlights, auf die der gesamte Ver-
ein stolz sein kann.
Angefangen hat die Erfolgsserie mit 
den Österreichischen Meisterschaf-
ten der U13 und U11 in Freistadt, 
Oberösterreich. Die kleine Tischten-
nissektion Langenwang war in den 
Steirischen Auswahlen für die Bun-
desländerbewerbe in der U13 mit 
zwei (von drei Spielern) und in der 
U11 mit einem (von zwei Spielern) 
vertreten. In der U13 holten Sebas-
tian Haberl und Valentino Wildling 
gemeinsam mit Bishoy Sarofem (Don 
Bosco Graz) den hervorragenden 4. 
Platz, die U11-Mannschaft mit Emilio 
Wildling und Marlene Regner (Unz-
markt) konnte das Resultat noch stei-
gern und holte die Bronze-Medaille 
in die Steiermark. In den Einzelbe-
werben konnte Emilio im U11-Be-
werb bis ins Halbfinale vordringen 
und somit die Bronze-Medaille nach 
Langenwang holen; dieses Ergebnis 
erreichte Sebastian ebenfalls in der 
U13. Bronze also bei der Staatsmeis-
terschaft für Langenwang.

Bei der Steirischen Nachwuchsliga 
(NSL) konnten die Spieler die Ergeb-
nisse bestätigen. Sebastian Haberl 
konnte als 12-Jähriger den Aufstieg 
in die U18-Gruppe 2 fixieren, Emilio 
Wildling und Manuel Swoboda spie-
len in der Gruppe 3 und Valentino 
Wildling in der Gruppe 4.

Im April fand die Steirische Meister-
schaft U15/U14 in Bruck/Mur statt. 
Schon im Mannschaftsbewerb zeig-
ten beide Langenwanger Mannschaf-
ten, dass wieder mit ihnen zu rechnen 
ist: Bronze für Sebastian und Emilio, 
Platz 4 für Valentino und Manuel. Am 
nächsten Tag in den Einzelbewerben 
konnten sogar zwei Steirische Meis-
tertitel gefeiert werden. Sebastian 
Haberl gemeinsam mit seinem Part-
ner Thomas Nowak aus Feldkirchen 
im Doppel sowie im U14-Einzel nach 
einem spannenden Halbfinale ge-
gen Sarofem (Don Bosco) und einem 
souveränen Finale gegen Frehsner 
(Liezen). Bronzemedaillen gab es 
ebenfalls für Sebastian im U15-Einzel 
sowie zweimal für Emilio Wildling im 
Mixed, gemeinsam mit Regner (Unz-
markt), und im Doppel mit Menhard 
(Breitenau). 
Diese Titel brachten Sebastian auch 
die Einberufung ins Steirische U15-
Team, bei dem er in Baden bei den 
Österreichischen Meisterschaften 

U15 den 7. Platz holen und erst-
mals einen Spieler jenseits der 1400 
Punkte schlagen konnte. 
In der österreichischen Nachwuchs-
superliga sind Sebastian und Emilio 
für das Feld der besten Nachwuchs-
spieler Österreichs qualifiziert und 
spielen bei Durchgängen in ganz Ös-
terreich. Hier auch ein Dankeschön 
an die NMS Langenwang, die Sebas-
tian die Möglichkeit gibt, schon am 
Freitag zu den Meisterschaften an-
zureisen. 
Die Krönung der Saison 2017/2018 
wurde Mitte Mai bei den Steirischen 
Meisterschaften U13/U11 in Juden-
burg erzielt. Durch die Erfolge bei 
den U15-Meisterschaften ging das 
TTS-Nachwuchsteam natürlich schon 
mit gewissen Erwartungen ins Tur-
nier. Diese Erwartungen konnten 
mehr als erfüllt werden. Silber in der 
U13-Mannschaft (Emilio, Sebastian, 
Valentino) nach einer knappen Fi-
nalniederlage gegen Don Bosco war 
nur der Einstieg. In den Individual-
bewerben wurden drei Steirische 
Meistertitel und fünf Silber- und drei 
Bronzemedaillen erreicht. Gold für 
Sebastian im U13-Doppel mit Saro-
fem, Gold für Emilo im U11-Doppel 
mit Urdl-Neuhold (Gratwein) und als 
Krönung noch Gold im U11-Einzel 
nach 0:2-Rückstand im Finale gegen 
Frehsner noch der 3:2-Sieg. Silber-
medaillen gab es neben dem Mann-
schaftsbewerb noch für Sebastian 
im U13-Einzel und U13-Mixed, für  

Turnverein - Tischtennis Sektion (TTS)	 www.tts-langenwang.at

Sebastian im Halbfinale der Österreichischen 
Meisterschaft

TTS bei der Steirischen U15 in Bruck (Sebastian, 
Emilio, Valentino und Manuel)

Das erfolgreiche U13/U11-Team (Emilio und Valentino Wildling sowie Sebastian Haberl) 
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Emilio im U13-Einzel und im  
U13-Mixed sowie gemeinsam mit  
Valentino im U13-Doppel sowie für 
Valentino im U13-Mixed. 

Damit diese Erfolge auch weiterhin 
möglich sind, hat der Nachwuchs-
leiter der TTS Langenwang, Thomas 

Wildling, die Ausbildung für den 
Tischtennislehrwart erfolgreich ab-
solviert. Ein herzliches Dankeschön 
für die Mühen und herzliche Gratula-
tion für die erfolgreiche Prüfung. 

Bei den Erwachsenen kann diesmal 
vor allem der Vizemeister-Titel in der 
1. Klasse Nordost durch Heinz Prä-
sent, Isaac Baptista-Perreira und Se-
bastian Haberl (TTS3) hervorgehoben 
werden; TTS 4 wurde Neunter und 
TTS 5 Achter. Die 2er-Mannschaft 
konnte in der Gebietsliga den Klas-
senerhalt sichern und TTS 1 konnte 
in der Unterliga Nord weiterhin viel 
Erfahrung sammeln. Die neue Saison 
startet Ende September. Die TTS Lan-
genwang freut sich auf die Unterstüt-
zung bei den Spielen. 

Alle Termine sind auf der Homepage 
www.tts-langenwang.at ersichtlich. 
Im heurigen Jahr feiert die TTS Lan-
genwang ihr 10-Jähriges Bestehen, 
dafür wird am 22. September das 14. 
Langenwanger Tischtennisturnier im 
Turnsaal ausgetragen. Es werden ne-
ben den Vereinsklassen auch eigene 
Hobby- und Damenklassen angebo-
ten und die TTS würde sich über die 
Teilnahme der Langenwanger an die-
ser Veranstaltung sehr freuen.

Bei Interesse an unserem Sport oder 
auch am Konditions- und Koordina-
tionstraining einfach mit Thomas 
Wildling (thomas.wildling@tts-lan-
genwang) Kontakt aufnehmen.

Ansprechperson: Peter Pensold 
(office@tts-langenwang.at)

Emilio im Kampf um Gold im U11-Einzel

Das heurige Vereinsjahr begann An-
fang März mit der Jahreshauptver-
sammlung des Bienenzuchtverein 
Langenwang. Dabei sind die Mitglie-
der und auch deren Partner immer 
sehr herzlich eingeladen. Nach der 
Sitzung entschlossen sich weitere 
drei Personen dem Verein beizutre-
ten. Das Vereinsleben besteht auch 
aus regelmäßigen Stammtischen und 
Schulungen um die neuersten Infor-
mationen und Ratschläge auf dem 

Gebiet der Bienenzucht auszutau-
schen. Gerade bei der Haltung von 
Lebewesen ist eine gute Fachkennt-
nis notwendig, um das bestmögliche 
Wohl der Schützlinge zu erreichen.

Der Winter war für die Bienen gut zu 
verbringen und es waren wenig Bie-
nenverluste zu vermelden. Das Früh-
jahr 2018 begann zuerst recht zöger-
lich, aber im April erwachte durch das 
außergewöhnlich schöne Wetter die 
ganze Natur und es begann beinahe 
über Nacht zu blühen. Die Bienen 
hatten in ihrer Entwicklung fast etwas 
Mühe dem großen Naturerwachen 
zu folgen. Am Ende durften sich die 
Imker wieder 
über eine 
gute Ernte 
des Blütenho-
nigs freuen. 
Diese Honig- 
sorte ist recht 
dünnflüssig 
und kristal-
lisiert recht 
rasch, daher 
wird sie sehr 
gerne zu 

Cremehonig weiterverarbeitet. Der 
Mai und der Juni sind für die Imkerin-
nen und Imker die arbeitsintensivste 
Zeit. Die Völker wollen sich weiter 
vermehren und die Schwarmzeit 
macht uns viel Arbeit, ebenso muss 
der erste Honig geerntet werden. 
Aber die Freude bei der Arbeit mit 
den Bienen macht die Plage wieder 
weg. Imkermeister Erhard Hofbauer 
hat mit seinen Bienen den Weg in 
die Selbstständigkeit gewagt und ein 
schönes Betriebsgebäude errichtet. 
Der Bienenzuchtverein wünscht ihm 
viel Erfolg damit.

Bienenzuchtverein

Karl Rinnhofer bei seiner Arbeit

Betriebsgebäude von Erhard Hofbauer



40

VEREINE

„Vorab geklärt wer fährt“ - der drink-OR 
-drive-Taschenkalender 2018 wurde 
im Zuge der Aktion „Weniger Alkohol 
– Mehr vom Leben“, einer Initiative 
des Gesundheitsfonds Steiermark, 
gefördert und Anfang Mai in Graz 
ausgezeichnet. 

Mit dem Motto „Vorab geklärt wer 
fährt“ thematisiert der drink-OR-
drive Taschenkalender die „Tradi-
tion“, dass erst im Laufe einer Ver-
anstaltung geklärt wird, wer mit dem 
Auto nach Hause 
fährt. Bis dahin 
haben bereits 
viele potentielle 
LenkerInnen das 
ein oder andere 
Gläschen Alkohol 
getrunken. Täglich 
könnten 6-7 Alko-
holunfälle vermie-
den werden, wenn 
bereits vor dem 
Fest die Entschei-
dung getroffen 

wird, wer sich mit 0,0 Promille ans 
Steuer setzt. 
Infos zur Aktion „Weniger Alkohol 
– Mehr vom Leben“: http://www.
mehr-vom-leben.jetzt/

drink-OR-drive Aktion: „Sicher nach Hause“

drink-OR-drive-Auszeichnung durch den Ge-
sundheitsfond Steiermark
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Für die Walberger zählt die Zeit vor 
Ostern zu den intensivsten im Jahres-
lauf. Mit den Vorbereitungen für das 
Ratschenbauen, Palmbuschenbinden 
und Basteln beim Ostermarkt im 
Volkshaus, bei dem zahlreiche Kinder 
mit Begeisterung die Bastelstationen 
besuchten und eifrig das Angebot an-
nahmen. 
Die eigene Veranstaltung, der Oster-
tanz am 1. April erforderte ebenfalls 
viel Aufmerksamkeit. Mit den Grazer 
Spitzbuam, La-Mü, Dj Sunset und ei-
nem großartigen Publikum darf der 
Trachtenverein auf eine unterhalt-
same Ballnacht zurückblicken.
Am 30. April hatten Langenwanger 
Vereine die Gelegenheit ihre Aktivitä-

ten bei den Schü-
lern der NMS vor-
zustellen. Auch die 
Walberger nutzten 
diese Gelegenheit 
gerne um ein paar 
der Volkstänze 
zu erklären und 
gemeinsam mit 
Schülern und Leh-
rern zu tanzen. 
Wobei nach an-
fänglicher Skepsis 
alle mit Eifer und Freude dabei waren 
und viel Spaß hatten.

Eine liebe Pflicht für uns Walberger 
ist die Mitwirkung am Maisingen. 

Besonders werden diese Auftritte 
immer, wenn Kinder vor der Bühne 
versuchen die Figuren der Tänzer auf 
der Bühne nach zu tanzen, wobei ei-
nige Talente zu erkennen sind.

Trachtenverein D´Walberger	 www.trachtenverein-walberger.at

Beim Ratschenbauen Tag der Vereine – Spaß und Eifer beim Erlernen einfacher Tänze

Auftanz der Tanzgruppe beim Ostertanz
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Die ordentliche Generalversamm-
lung des „Vereins der Freunde zur 
Erhaltung des Kindergartens Langen-
wang“ - einer in dieser Form landes-
weit seltener Unterstützungsverein 
- fand vor kurzem statt. Zahlreiche 
Mitglieder nutzten die Möglichkeit, 
um sich über die Aktivitäten des Ver-
eines zu informieren. Ebenso wurden 
die umfangreichen Tätigkeitsberichte 
vorgetragen und von den Funktio-
nären, unter der Führung des Präsi-
denten Richard Schmid mit großem 
Interesse verfolgt. Der Rückblick in 
das Jahr 2017 zeigte auch ein erfolg-
reiches Wachstum an Mitgliedern. 
Gruß- und Dankesworte kamen von 
Pfarrer Mag. David Schwingenschuh 
und Vzbgm. Franz Reithofer.
Der Verein wurde bereits mit der 
Gründung des Pfarrkindergartens 

Langenwang im Jahr 1967 ins Le-
ben gerufen und bezweckt laut Ver-
einsstatuten die Aufbringung jener 

Mittel, die eine über den Rahmen ei-
nes normalen Kindergartenbetriebs 
hinausgehende Betreuung erfordern.

Verein der Freunde zur Erhaltung des Kindergartens Langenwang

Der Vorstand des Vereines mit Präs. Schmid (mi.), Pfarrer Schwingenschuh und Vzbgm. Reithofer.

Zum Anlass Ihres 10-jährigen Beste-
hens, feierten „Die Mürzer Spitz-
buam“ am 10. März mit Unterstüt-
zung des Kulturreferates Langenwang 
ein großes Jubiläumsfest. Zahlreiche 
Freunde und Fans von Nah und Fern 
füllten das Volkshaus Langenwang 
bis auf den letzten Platz. An einem 
überaus musikalischen Abend sorg-
ten „Die Langenwanger Blos“, „Die 
Kogis“ sowie „Die Lamingtoler“ für 
beste Stimmung. Auch „Die Bunten 

Vögel“ konnten für einen einmaligen 
Auftritt wieder aus der Musikpension 
zurückgeholt werden. Als Abschluss 
unterhielten die Jubilare das Publi-
kum bis hin in die 
frühen Morgen-
stunden. Durch 
den Abend führte 
der „Glawoggen 
Sepp“, für das ku-
linarische Wohl 
sorgte „Der Koch“. 

Bei Tanz, gutem Wein und bester 
Laune ging eine gelungene Veranstal-
tung zu Ende.

Jubiläumsfest: 10 Jahre „Die Mürzer Spitzbuam“

Die Musiker mit Bgm. Hofbauer, VM Milchrahm und Vzbgm. Reithofer

Jubiläumsfest

Gerald Balber
Verkauf und Montage

 Fenster  Türen  Böden 
 Sonnenschutz

Tel.: 0676/919 2008 | 8665 Langenwang
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Landjugend	 www.landjugend.langenwang.at

Am 9. Februar trafen sich die win-
tersportbegeisterten Mitglieder zur 
frühen Stunde um zum Winteraus-
flug nach Altenmarkt zu starten. Am 
Freitag wurde das Skifahren und 
Snowboarden bei strahlendem Son-
nenschein und besten Pistenverhält-
nissen in Zauchensee genossen. Auch 
wenn das Wetter am Samstag nicht 
das Beste war, hielt es niemanden 
davon ab die Pisten in der Flachau 
unsicher zu machen. Am letzten Tag 
ging es wieder bei strahlend blauem 
Himmel nach Flachauwinkel, bevor es 
wieder heim ins Mürztal ging.

Am 17. Februar verschlug es wie-
der ein Team beim Gemeindepokal 
aufs Eis. Die Burschen stellten sich 
der Herausforderung die anderen 
Langenwanger Vereine und Teams 
zu schlagen. Am Ende eines lustigen 
und spannenden Tages, schaute der 
10. Platz heraus. Am 24. Februar 
wurde bei den Landeswinterspielen 
wieder um Gold, Silber und Bronze 
gekämpft. Frühmorgens wurde die 
Reise nach Obdach, um an den Ski- 
und Snowboard-, sowie an den Ro-
delbewerben teilzunehmen, gestar-
tet. Am Ende des Tages konnten die 
SportlerInnen mit 1x Silber, 3x Bronze 
und weiteren Top – Platzierungen 
heimfahren. Weiters konnte ein 
Doppelsieg beim Funbewerb erzielt 
werden. Am Samstag, 3. März fand 
das gemeinsame Eisschießen mit der 
Landjugend Kindberg beim Gasthof 
Putzgruber statt. Am Ende konnten 
sich die Langenwanger durchsetzen 
und gewannen den schmackhaften 
Geschenkskorb. 

Am 10. März 
fand das Nacht-
hallenturnier in 
der Sporthalle 
Krieglach statt. 
Sieben Burschen- 
und vier Mädchen-
m a n n s c h a f t e n 
kämpften um den 
Sieg. Die Langen-

wanger Mädls schlu-
gen sich tapfer und erreichten knapp 
den zweiten Platz. Auch die Burschen 
gaben ordentlich Gas und holten sich 
eine tolle Platzierung. Am Palmsonn-
tag wurden beim Regionalforstent-
scheid die Motorsägen gestartet. 
Fünf Mitglieder der Ortsgruppe 
kämpften um die besten Plätze in den 
Disziplinen Präzisions-, Fallkerb- und 
Kombinationsschnitt, Kettenwechsel, 
sowie Durchhacken und Zielhacken. 
Am Ende des Wettkampftages konn-
ten sich Babara Rinnhofer und Mar-
kus Buchebner jeweils den Sieg in ih-
rer Klasse sichern. Auch die anderen 
Burschen konnten sich alle unter den 
besten Zehn platzieren.

Am Karsamstag war es wieder soweit 
und das Osterkreuz erstrahlte von der 
Stallbauernleiten über Langenwang. 
Heuer wurde beschlossen ein neues 
Osterkreuz zu bauen. Die Burschen 
suchten Verbesserungsmöglichkeiten 
um den Transport, den Aufbau so-
wie die Lagerung einfacher gestalten 
zu können. Pünktlich zum Osterwo-
chenende war das neue Kreuz fertig. 
Am Samstagvormittag trafen sich die 
Burschen, um das neue Kreuz auf-
zustellen und mit Holz zu befüllen. 

Währenddessen kochten die Mädls 
für die fleißigen Helfer eine Eier-
speise. Am Abend kamen dann alle 
zusammen um das Kreuz pünktlich 
für die Auferstehungsprozession zu 
entzünden. Trotz des Regens konnten 
sich alle über ein schön brennendes 
Kreuz freuen.

Am 14. April fand der alljährliche 4x4 
Bewerb in der HLW Krieglach statt. 
Die drei Langenwanger Teams zeig-
ten ihr Wissen zu Themen wie Touris-
musland Steiermark, Peter Rosegger 
oder Disney, die vorher fleißig ge-
lernt wurden. Neben den Stationen 
zu den verschiedenen Themen war 
auch eine Funstation zu absolvieren. 
Die Langenwanger Teams konnten 
hervorragende Leistungen erbringen 
und belegten die Plätze 1, 3 und 5. 
47 Teilnehmer aus neun Landjugend-
bezirken starteten am 21. April beim 
Liechtenstein Holztreff in Deutsch-
landsberg ihre Motorsägen, um die 
diesjährigen Landessieger zu ermit-
teln. In den Disziplinen Kettenwech-
seln, Zielhacken, zwei Theoriesta-
tionen, Fallkerb- und Fällschnitt, 
Kombinations- und Präzisionsschnitt 
schenkten sich die Teilnehmer nichts. 
Bei den Finalbewerben wurde noch 
einmal alles gegeben und die Gewin-
ner des diesjährigen Landesforstent-
scheides standen fest. Christian Rinn-
hofer erkämpfte sich den 3. Platz. Bei 
den Burschen unter 18, sowie bei den 
Mädls konnten sich zwei Langenwan-
ger ihren Titel verteidigen. Markus 
Buchebner und Barbara Rinnhofer 
holten sich jeweils in ihrer Klasse 
den 1. Platz. Auch Hannes Gastgeber 

Landesforstentscheid

Osterkreuz

Winterausflug
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konnte sich eine tolle Platzierung bei 
den Burschen unter 18 holen. Hiermit 
darf den Forstlern auch zum 2. Platz 
in der Mannschaftswertung gratuliert 
werden. Reden ist Silber, Schweigen 
ist Gold hieß es am 20. April beim 
Regionalentscheid Reden in der 
Bezirkskammer. Theresa Rinnhofer 
konnte mit ihrer Spontanrede über-
zeugen und erreichte den 3.Platz. Sie 
präsentierte ihren ZuhörerInnen die 
Idee für Strafzahlungen, wenn man 
nicht im Unterricht erscheint. Auch 
Michael Fladenhofer konnte mit sei-
ner Spontanrede über die aktuelle 
Flüchtlingssituation eine tolle Plat-
zierung erreichen. Auch heuer wie-
der wurde am 30. April der Maibaum 
bei der Landjugendhütte aufgestellt. 
Dieser Brauchtum wurde heuer von 
der Familie Rinnhofer vulgo Pöschl-
hof unterstützt, vielen Dank für den 
schönen Baum. Nachdem sich einige 
Mitglieder auf den Weg auf den Feis-
tritzberg machten, um den Baum zu 
schöpsen und zur Hütte zu holen, 
wurde er dort mit einem Kranz ge-
schmückt und am Abend gemeinsam 
aufgestellt. Bei einer ordentlichen 

Grillerei wurde bis in die frühen Mor-
genstunden bewacht. Am 5. und 6. 
Mai ging es für vier Mitglieder nach 
Grundlsee in Liezen zum 4x4 Lan-
desentscheid. Am Samstag mussten 
sie in einem Stationenbetrieb zu 
verschiedenen Themen dem Landes-
vorstand Frage und Antwort stehen. 
Am Abend beim Teamquiz wurden 
die Teams in einem direkten Duell in 
Wissens- und Schätzfragen über die 
Themen „Daheim kauf ich ein“ sowie 
„Aktuelles Zeitgeschehen“ geprüft. 
Beim letzten Bewerb am Sonntag-
vormittag mussten die Mitglieder 
eine Erlebnistour mit geistigem und 
körperlichen Geschick sowie mit kul-
turellem und geschichtlichen Wis-
sen lösen. Mit dem sensationellen 
8. Platz konnten die Langenwanger 
überzeugen.

Am 20. Mai fand die 68. General-
versammlung der Landjugend im 
Volkshaus Langenwang statt. Das 
alte Landjugendjahr fand somit sei-
nen Abschluss und ein neues begann. 
Es durften wieder zahlreiche Ehren-
gäste, viele Eltern der Mitglieder und 

auch Mitglieder aus anderen Orts-
gruppen begrüßt werden. Der Ge-
meinderat ließ sich entschuldigen. 
Beim Tätigkeitsbericht wurde auf 
viele schöne Erlebnisse und zahlrei-
che Erfolge zurückgeblickt. Mit einem 
traurigen und sehr dankbaren Auge 
verabschiedete sich die Landjugend 
von einigen Vorstandsmitgliedern und 
durfte den neuen Vorstand vorstellen.

Der anschließende Pfingsttanz wurde 
mit einer schwungvollen Polonaise 
eröffnet. Vielen Dank an Birgit Rei-
singer fürs‘ Einstudieren! Die Steirer-
power sorgte im Saal wieder für eine 
tolle Stimmung und in der Disco legte 
DJ Karl Heinz auf. Beim Schätzspiel 
sowie im Glückshafen waren tolle 
Preise mit regionalen Köstlichkei-
ten und Gutscheinen zu gewinnen. 
Zu Mitternacht wurde wieder eine 
legendäre Schuhplattler Einlage der 
Plattlerpartie der Landjugend gebo-
ten. An dieser Stelle bedankt sich die 
gesamte Landjugend Langenwang bei 
allen Gästen und Gönnern der Land-
jugend für ihr Kommen und den ge-
lungenen Abend.

4x4 Landesentscheid Pfingsttanz

Generalversammlung
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an einem Landesspiel teilnehmen. 
Mit vereinten Kräften gelang es den 
jungen Pfadfindern die Zeitmaschine, 
die der verwirrte Professor gebaut 
hat, zu reparieren und sie konnten 
somit den Helden, aus einem ver-
schiedenen Zeitalter wieder zurück 
in seine Epoche helfen. Dank an das 
Autohaus DIEPOLD in Langenwang 
für die Unterstützung mit einem 
Auto. Durch diesen Ausflug hatten 
die Langenwanger Wichtel und Wölf-
linge gleich die Chance einen Blick ins 
Pfadfinderheim Fürstenfeld zu wer-
fen, wo heuer das Sommerlager von 
22.- 28. Juli stattfindet. Die Pfadfinder 
freuen sich immer sehr über neue, 
motivierte Kinder, die bereit sind 
neue Freunde zu finden und mehr zu 
erleben. Jeden Samstag findet von 
14.00 – 16.00 Uhr die Heimstunde 
im Pfadfinderheim Langenwang statt. 
Wir freuen uns auf dich!

Bei den Heimstunden der Guides 
(Mädchen 10 – 14 Jahre) geht es 
abwechslungsreich zu. In letzter Zeit 
verfolgen sie das Ziel, die Erprobungs-
tafel zu füllen und nach Abschluss der 

„zweiten Klasse“ 
das begehrte 
Fahrtenmesser zu 
erreichen. Aber 
auch der Spaß 
und die Spezial-
abzeichen kommen nicht zu kurz. So 
freuten sich einige Guides, als sie das 
Abzeichen „Teamwork“ überreicht 
bekamen. Auch kulinarisch waren sie 
unterwegs. Die von jedem Mädchen 
selbst (!) zubereiteten Palatschinken 
über dem offenen Feuer erinnerten 
beinahe an ein Gericht aus einem 
Sternerestaurant. Und auch für Tou-
ristenanstürme in Langenwang sind 
die Mädels bestens gerüstet, denn 
im Zuge des Abzeichens „Fremden-
führer“ wurde eine Touristenführung 
durch Langenwang erarbeitet, bei de-
nen man all die Sehenswürdigkeiten 
in unserem schönen Heimatdorf nä-
her kennen lernt.

Monsterroller fahren der Späher 
(Buben 10 – 14 Jahre) am Zauber-
berg:  Eine Erlebnisheimstunde mit 
den Spähern am Zauberberg-Sem-
mering. Mit der Seilbahn rauf auf 

Pfadfindergruppe Langenwang	 www.pfadfinder-langenwang.at

Es ist schon eine sehr lange Tradition, 
das Ostereier suchen der Pfadfinder 
in Langenwang. An die 100 Kinder 
waren begeistert dabei, 555 bunte 
Ostereier zu suchen und zu finden.

Für die Buben und Mädchen der Pfad-
findergruppe ist es selbstverständlich 
bei der Aktion saubere Steiermark 
in unserer Gemeinde mitzuhelfen. 
Nach vollbrachter Arbeit trafen sich 
alle fleißigen Helfer auf Einladung der 
Gemeinde beim Pfadfinderheim und 
wurden dort von den Pfadfindern 
und MitarbeiterInnen der Pfadfinder-
gilde bestens bewirtet.

Wichtel-Wölflinge (Mädchen und 
Buben 6 – 10 Jahren) Jeden Sams-
tag erleben die Wichtel und Wölf-
linge (Mädchen und Burschen von 
6-10 Jahren) spannende und lustige 
Heimstunden. Vor ein paar Wochen 
ging es in den Wald der Sinne nach 
Neuberg, wo die Jungs und Mädels 
interessante Dinge im Wald kennen 
lernten. Im April trafen sich in Fürs-
tenfeld die Wichtel und Wölflinge aus 
der ganzen Steiermark und durften 

Fleißige Müllsammler Fleißige Müllsammler bei der Stärkung

Wichtel und Wölflinge beim Landesspiel Kurzer Stop auf der Strecke
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den Berg, Monsterroller ausfassen, 
Helm aufsetzen, Handschuhe anzie-
hen und los ging die erste Tour runter 
vom Zauberberg auf der Rollerstre-
cke. Wer wollte konnte eine Rast bei 
der Talstation einlegen, die restli-
chen Jungs fuhren begeistert weiter. 
Durch Steilkuren und über Hügel, 
jeder konnte fahren wie er es sich 
zutraute. Am Ende waren alle voller 
Begeisterung von dieser Heimstunde, 
das Monsterroller fahren sollte wie-
der mal organisiert werden.

Altkleideraktion der Caravelles Pfad-
finderinnen: es liegt ihnen die Um-
welt und die Mitmenschen besonders 
am Herzen. Daher sammeln sie Klei-

dungsstücke die 
nicht mehr benö-
tigt werden für ei-
nen guten Zweck. 
Diese können im 
Pfadfinderheim 
in Säcken abgege-
ben werden.

Bei den Feuerstel-
len beim Pfadfin-

derfinderheim und 
beim Lagerplatz an der Mürz wurden 
von den Roverpfadfindern die Sitz-
bänke erneuert. Unter Anleitung vom 
Verantwortlichen bei der Boothütte 

Hannes Schütky könnte ein Geländer 
erneuert und eine Lagerhütte für das 
Brennholz und Werkzeug neu errich-
tet werden.

Im April öffnete das Pfadfinderheim 
seine Türen für die SchülerInnen der 
„Neuen Mittelschule“. Diese beka-
men die Möglichkeit die Räumlichkei-
ten der Pfadfindergruppe kennen zu 
lernen. Im Heim, am Lagerfeuer und 
im Zelt wurde viel über die weltweit 
größte Kinder- und Jugendorganisa-
tion erzählt und berichtet.
Die Pfadfindergruppe gratuliert Tho-
mas Windhaber zum abgeschlosse-
nem Studium der Pflegewissenschaft 
an der medizinischen Universität 
Graz, zum Master der Pflegewissen-
schaft.

Der Höhepunkt im Pfadfinderjahr 
sind die Sommerlager. Heuer wer-
den die Wichtel und Wölflinge ein 
abwechslungsreiches und lustiges 
Sommerlager in Fürstenfeld verbrin-
gen. Die Guides, Caravelles, Ranger 
(Mädchen) und die Späher, Explorer, 
Rover (Burschen) stellen die Zelte in 
Rovinj in Kroatien auf. 

Am Zauberberg

Thomas Windhaber

Auch in diesem Jahr 
hielt der örtliche Ka-
meradschaftsbund 
gemeinsam mit der 
Pfarrgemeinde die 
Gedenkmesse bei der 

Theresienkapelle in Langenwang ab. 
Die bekannte Geschichte der Kapelle 
wurde dabei allen Anwesenden in Er-
innerung gerufen. Die Erzählung lau-
tete wie folgt: „In der letzten Phase 
des Zweiten Weltkriegs auch ältere 
Männer aus Langenwang zum Volks-
sturm verpflichtet wurden. Sie waren 
schlecht ausgerüstet und in einer 
verzweifelten Lage gegen die sowjeti-
schen Truppen. Die Männer gelobten, 
wenn sie gesund wieder heimkehren, 
so würden sie die sich bereits im Ver-
fall befindliche Thersienkapelle wie-

der herstellen. Dieses Gelöbnis wurde 
auch eingehalten“. Der ÖKB kümmert 
sich bereits seit Jahrzehnten um die 
Kapelle. „Es ist uns wichtig, diese Ka-
pelle mit ihrem historischen Hinter-
grund auch weiterhin in einem guten 
Zustand zu erhalten“, erklärt Orts-
verbandsobmann Philipp Könighofer. 
Neben den traditionellen Aktivitäten 
plant der Kameradschaftsbund die-
ses Jahr noch eine außerordentliche 
Gedenkveranstaltung anlässlich „100 
Jahre Ende 1. Weltkrieg“. „Uns ist es 
ein echtes Anliegen in angemessener 
Art und Weise den vielen Gefallenen 
sowie den zivilen Opfern zu gedenken 
und im Zuge dessen auf die furchtba-
ren Folgen kriegerischer Handlungen 
hinzuweisen“, so Könighofer abschlie-
ßend.

Kameradschaftsbund

Theresienkapelle
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Der Ring Freiheitlicher Jugend und 
die KrippenWerkstatt Langenwang 
veranstalteten am 28. April bereits 
zum vierten Mal das Frühjahrturnier 
„Die Jahresauftakt-Nagelmeister-
schaft“. Der Vorplatz des Langenwan-
ger Volkshauses bot aufgrund der 
hervorragenden Wetterlage die per-
fekten Rahmenbedingungen für den 
fairen und sportlichen Wettkampf 
am Nagelstock. Insgesamt nahmen 
25 Mannschaften am Turnier teil. 
Genau hundert Spieler lieferten sich 
den ganzen Tag spannende Duelle. 
Den ersten Platz erzielte das Team 
des 1. SC Kirchenwirt Langenwang 
vor der Mannschaft „A-Hörnchen“. 
Den dritten Platz erreichte das Hö-
nigsberger Stüberl. Moderiert wurde 
das Turnier von Philipp Könighofer. 
Auch eine Reihe an Ehrengästen be-
suchten die Veranstaltung. Neben 
RFJ-Landesobfrau LAbg. Liane Moitzi 

und dem geschäftsführenden Landes-
obmann Jürgen Angerer waren Bür-
germeister Rudolf Hofbauer sowie Vi-
zebürgermeister Mario Spreitzhofer 
vor Ort. Gemeinsam mit den beiden 
Hauptorganisatoren Oliver Brunn-
hofer und Hannes Kühberger über-
reichte Landtagsabgeordneter Arnd 
Meißl im Zuge der Siegerehrung die 
Preise. „Wir haben es mit dieser Ver-

anstaltung eindeutig geschafft eines 
der größten Nagelturniere in der Re-
gion zu etablieren. Die Rückmeldun-
gen der teilnehmenden Teams waren 
auch dieses Jahr wieder ausschließ-
lich positiv. Bereits jetzt freuen wir 
uns darauf, diese Meisterschaft im 
Frühjahr 2019 wieder durchzufüh-
ren“, so RFJ-Bezirksobmann Oliver 
Brunnhofer. 

RFJ und KrippenWerkstatt

Die Siegermannschaft 1.SC Kirchenwirt Langenwang mit LAbg Arnd Meißl und weiteren Gratulanten 
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Zum Anlass des Muttertages wurde 
von Obmann Peter Rinnhofer und 
Reiseleiter Franz Lechner ein Ausflug 
nach Pitten, zur Kunst- und Kultur-
gemeinde in Niederösterreich orga-
nisiert. Um sich von der Vielfalt die 
Pitten bietet verzaubern zu lassen, 
haben das Angebot zahlreiche Mit-
glieder des Seniorenbundes in An-
spruch genommen. Der Schlossberg, 
mit der barockisierten Pfarrkirche, 
sowie der Berg- und Felsenkirche 
ist das Wahrzeichen des Ortes, mit 

einem Ausblick auf die Hohe Wand, 
den Schneeberg, die Rax, den Sem-
mering und dem Hochwechsel ist Pit-
ten auch landschaftlich sehenswert. 
Nicht zu vergessen ist der wunder-
schöne Rosengarten mit 2500 Rosen, 
der besichtigt wurde. Als Abschluss 
des gelungenen Ausfluges wurde der 
urige Blockhaus-Heurige der Familie 
Posch in Wartmannstetten besucht. 
Im April besuchten die Seniorinnen 
und Senioren die „Obersteirische 
Molkerei“ in Judenburg. Die beiden 

Frauen, die die Führung sehr ab-
wechslungsreich gestalteten, zeigten 
den Weg der Milch vom Bauern bis 
zu den fertigen Produkten. Die hoch-
wertigen Kostproben die gereicht 
wurden zeugten von einer meisterli-
chen, ausgezeichneten Verarbeitung 
der Milch. Zum Abschluss dieser 
Fahrt wurde das Stift Seckau besucht, 
ein besonderes Erlebnis. Die silberne 
Ehrennadel erhielt Josefa Hofbauer 
anlässlich ihrer 31jährigen Mitglied-
schaft beim Seniorenbund. 

Steirischer Seniorenbund, Ortsgruppe Langenwang

Ausflug Langjähriges Mitglied Josefa Hofbauer
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Die Mannschaft des Pensionisten-
verbandes erreichte beim Gemein-
depokalturnier 2018 den 7. Platz 
in der Gruppe BLAU. Herzlichen 
Glückwunsch Hans Zwing mit seiner 
Mannschaft! 26 Teams waren bei 
dieser großen Hobbystocksportver-
anstaltung des Mürztales vertreten. 
Das „Freundschaftsschießen“ gegen 
Mürzzuschlag wurde 5:3 verloren 
und das Spiel gegen Hönigsberg 5:3 
gewonnen. 

Bei der Bezirksmeisterschaft der Keg-
ler auf der Sportkegelbahn im VIVAX 
Mürzzuschlag nahmen 8 Ortsgruppen 
teil. Mit vollem Einsatz erzielten die 
Mannschaften der OG-Langenwang, 
bei den Herren den 3. Platz und die 
Damen und Herren gemeinsam den 
4. Platz. Nach der anschließenden 
Siegerehrung im Volkshaus Wartberg 
fand ein gemütliches Beisammensein 
statt. 

Die Frühlingsfahrt im heurigen Jahr, 
führte nach Seiersberg zu den „Ad-
lermoden“. Eine Modenschau mit 
anschließendem Mittagessen wurde 
allen Teilnehmern von der Firma 
Adler geboten. Natürlich gab es die 
Möglichkeit für günstige Einkäufe, die 
großen Anklang fanden. Am Nachmit-
tag stand ein Besuch der Ölmühle La-
bugger, mit Führung und Verkostung 
am Programm. Jeder konnte sich mit 
echtem steirischen Kernöl und ande-
ren Köstlichkeiten eindecken. Es war 
ein gelungener gemütlicher Ausflug 
für alle Teilnehmer.

Am 18. Mai fand die Kegel-Ver-
einsmeisterschaft der Saison 
2017/18 im VH Mürzzuschlag statt. 
Jahresbeste und Wanderpokalgewin-
ner: Gitta Doppelreiter sowie Hans 
Zwing. Die Vereinsmeister: Damen: 
1. Margareta Thalhammer, 2. Gitta 
Doppelreiter, 3.Ursula Mattausch. 
Herren: 1. Peter Rosspeintner, 2. 

Hans Russ, 3. Hans Knapp. Die Sie-
gerehrung fand beim Granitzbauer 
statt. Ein Lob für die Organisation der 
Kegelbeauftragten Ursula Mattausch 
und der Kegelkassierin Anneliese 
Milchrahm, aber auch den Keglerin-
nen und Keglern für den Einsatz in 
der ganzen Saison.

Pensionistenverband Langenwang

Frühlingsfahrt

DAS ERSTE
STUDENTENKONTO

MIT GRATIS
UNFALLVERSICHERUNG
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RAIFFEISEN STUDENTENKONTO
-   Gratis Kontoführung
-   Gratis Unfallversicherung
-   20% Ermäßigung auf yourTARGET-Kurse 
    + EUR 50,00 Kurs-Gutschein*
-   EUR 5,00 Gutschein für die Grazer Bausatzlokale 
    Posaune, Sägewerk & Co*

www.raiffeisen.at/steiermark/students

*Einmalig gültig für Raiffeisen-Studentenkontoinhaber mit Raiffeisen Club-Karte. Abzuholen in der Raiffeisen Bankstelle Zinzendorfgasse nach Vorlage der Raiffeisen Club-Karte. Solange der Vorrat reicht. 
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VEREINE SEITENBLICKE

Im Oktober 1973 wurde im ehema-
ligen Gasthaus Zwing die Junge ÖVP 
Langenwang gegründet. Darunter 
waren viele bekannte Gesichter; ei-
nige haben das Ziel, nämlich tatkräftig 
unsere Gemeinde mitzugestalten, nie 
verloren und sitzen auch noch heute 
im Gemeinderat. Und einer, genauer 
gesagt der Gründungsobmann Sepp 
Schwarzenegger, wurde vor kurzem 
von einigen Funktionären besucht, 
um ihn recht herzlich zu seinem 70. 
Geburtstag zu gratulieren. Der Jubilar 
nahm sich auch einige Zeit um mit 
den Mitgliedern über die Gründung 
und erste Projekte zu sprechen. „Das 
Stoakogler Trio – wie die bekannte 
Volksgruppe damals noch hieß – 
hatten wir bei unserem ersten Fest, 
beim Maibaumumscheiden bei der 
Jausenstation Willingshofer“, erin-
nerte der Gründungsobmann zurück 
und meinte, dass sie damals noch 
etwas billiger waren. Etliche Reisen 
nach Kärnten und Ungarn aber auch 
nach Malta und Mallorca wurden 

durchgeführt und so etablierte sich 
die JVP schon damals als starke Ju-
gendfraktion. „Bei solchen Ge-
legenheiten, mit unseren Vor-
gängern zu sprechen, höre ich 
immer ganz konzentriert und 
aufmerksam zu – hierbei kann 
man so einiges lernen und auch 
für die Zukunft mitnehmen.“, 
so der aktuelle Obmann Mi-
chael Hofbauer. Vor allem das 
sportliche war Sepp Schwar-
zenegger ein Schwerpunkt, so 
fanden damals die 1. Bundes-
fußballmeisterschaften der JVP 
Österreich und zwei Mal die 
Landesschimeisterschaften in 
Langenwang statt. 
Für diese Leistungen, diesen 
Ehrgeiz als Gründungsobmann 
und für 10 Jahre Obmann-
schaft möchte sich die Junge 
ÖVP Langenwang noch einmal 
recht herzlich bedanken und 
wünscht alles Gute auf den 
weiteren Lebensweg!

Austro-Pop-Abend mit „mir söwa“
31.8. | 18.00 Uhr | Rathauspark

JVP Langenwang

Funktionäre der JVP Langenwang mit Bgm. Hofbauer zu Besuch bei Gründungsobmann 
Sepp Schwarzenegger

l Private Pensionsvorsorge
l Vorsorge für Kinder
l Hinterbliebenenvorsorge
l Bausparen
l Berufsunfähigkeit
l Haus & Wohnen
l Unfall und Krankheit
l Rund ums Auto
l Betrieb und Landwirtschaft
l Finanzierung und Leasing

Kostenfreie Überprüfung  
Ihrer bestehenden Verträge!

Zum Wohle Ihrer Familie – 
wir informieren Sie über

Hans-Peter Huber
Wiener Straße 2 (Rathaus)

1. Stock
8665 Langenwang
Tel. 03854/2020

beraten versichert betreut

Auftritt von LAMÜ

LAMÜ und die KrippenWerkstatt ver-
anstalteten am Freitag, 25. Mai ei-
nen Austropop und Schlagerabend im 
Rathauspark Langenwang! Die zahl-
reichen Besucher sorgten für eine 
tolle Stimmung wodurch der Abend 
ein toller Erfolg wurde! Auf diesem 
Weg nochmals ein herzliches Danke-

schön an alle! Ein Dank gilt natürlich 
auch Bürgermeister Rudolf Hofbauer, 
der uns im Vorfeld mit Rat und Tat 
zur Seite stand! 
Bitte vormerken: 
Nächster Auftritt zu Ferienbeginn am 
6. Juli um 17.00 Uhr in Langenwang, 
Café Barletti!

LAMÜ und KrippenWerkstatt
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Neue Dressen für den Nachwuchs 

Große Freude bei den U-9 Spielern des 
ATUS Raika Langenwang. Durch großzü-
gige Unterstützung von Duro Kobal und 
Roman Berger konnte der Nachwuchs-
mannschaft eine neue „Arbeitskleidung“ 
übergeben werden. Auch U-9 Trainer 
Peter Wagner dankte dafür sehr herzlich 
und versicherte, dass die neue Dress die 
Spieler noch mehr „beflügeln“ werde. 

Neue Dressen

Langenwanger bei Cupsieg dabei

In einem dramatischen Spiel konnte sich 
der SK Sturm in Klagenfurt gegen den 
haushohen Favoriten RB Salzburg in der 
Nachspielzeit durchsetzen und den Fuß-
ball-Cupsieg in die Steiermark holen. Mit-
ten unter den fast 30.000 Zusehern waren 
auch viele Fans aus Langenwang und 
Umgebung, denn Dorfwirtshaus-Chefin 
Renate Petry hatte einen Bus zu diesem 
Schlagerspiel organisiert. 

Mit dabei in Graz

Die „Langenwanger Blos“ 
beim „Steffl“ Kirtag

Der Wiener Stephansdom ist eines der 
größten Wahrzeichen Österreichs. All-
jährlich wird hier 10 Tage lang rund um 
Pfingsten beim traditionellen „Steffl Kir-
tag“ im und um den Stephansdom groß 
gefeiert. Am Pfingstmontag konnte sich 
die „Langenwanger Blos“ mit ihrer Musik 
wiederum in die Herzen der tausenden 
Besucher aus nah und fern spielen.

Langenwanger Blos in Wien

„Aufgspielt“ wurde 

Nach einer längeren Pause war es wie-
der so weit. Renate Petry vom Dorfwirts-
haus Langenwang lud wieder zu einem 
Musikantenstammtisch in ihr Lokal ein. 
Die vielen Besucher kamen dabei an 
diesem Abend voll auf ihre Rechnung, 
denn die Langenwanger Gruppe “Die 
Aufspringer” gaben gemeinsam mit den 
„Grabler Buam“ Vollgas und spielten bis 
tief in die Nacht für die musikalischen 
Fans auf.

Musikantenstammtisch im Dorfwirtshaus
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„Werners Dorfmusik in Kroatien“

Vom 26. bis 29. April fand heuer ein 
“Musikalisches Frühlingserwachen” in 
Porec mit Langenwanger Beteiligung 
statt. Denn neben den „Lechner Buam“ 
und den „Flotten 4“ war auch „Werners 
Dorfmusik“ in Kroatien mit von der Par-
tie. Bei schönstem Wetter wurde dabei 
Böhmisch-Mährische Blasmusik auf der 
Poolterrasse des Hotels zum Besten ge-
geben und die Gäste waren von den Lan-
genwangern begeistert.

Aufgspielt wurde in Porec

Überraschung gelungen

Der Langenwanger Helmut Hacker hat in 
Altenmarkt-Zauchensee (Salzburg) seit 
geraumer Zeit ein Lokal mit Vinothek er-
öffnet. Zu seinem Geburtstag wurde er 
von einer Abordnung aus Langenwang 
überrascht, die ihm nicht nur eine beson-
dere Torte überbrachten. Gabi Schaberei-
ter vom Cafe „So-Wie-So“ hatte diesen 
besonderen Ausflug für ihre Stammkun-
den organisiert.

Zu Gast in Altenmarkt

Heineken Gewinnspiel 

Im Rahmen des Fußball Champions Lea-
gue Finales zwischen Real Madrid und Li-
verpool, das die Spanier gewonnen haben, 
gab es im Barletti ein Heineken (Cham-
pions League Sponsor) Gewinnspiel. Chef 
Peter Hatzl konnte dabei Roman Staub-
mann, Otto Liebscher, Heinz Kocbek, 
Herbert Rath und Ernst Eppinger schöne 
Heineken Sachpreise überreichen.Glückliche Gewinner
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1998 erfüllten sich Rita und Hermann 
Krainer den langersehnten Traum 
vom eigenen Hotel, das in der Folge 
mit viel Gefühl um Wintergarten, 
Terrasse, Spa-Bereich und Weinkel-
ler erweitert wurde. Darüber hinaus 
zählt der Betrieb mit Sohn Andreas 
und Schwiegertochter Astrid am Herd 
auch seit Jahren zu den kulinarischen 
Aushängeschildern der Region.
Richard Rauch (Steira Wirt), Tho-
mas Gruber (Schlosshotel Velden), 
Andreas Döllerer (Döllerers Ge-
nusswelten), Hubert Wallner (See 
Restaurant Saag), Josef Steffner 
(Mesnerhaus) und natürlich Ast-
rid und Andreas Krainer – allesamt 
Mitglieder der internationalen Spit-

zenköche-Vereinigung Jeunes Re-
staurateurs – gaben sich zu diesem 
feierlichen Anlass ein hochkarätiges 
Stelldichein.
Die begeisterten Gäste wurden dabei 
zu einem kulinarischen Spaziergang 
bei Live-Musik eingeladen. Dieser 
führte von der Hotelbar – mit ge-
beiztem Bluntausaibling à la Döllerer 
– über das Restaurant – mariniertes 
Kalbin-Beiried von Wallner – und 
die Küche – steirische Jakobsmu-
scheln (Rauch), Alp Weide Schwein 
(Steffner) und Weidelamm (Krainer) 
– bis zum Chef´s Table, wo Gruber 
mit schwarzem Nuart-Schaf aufwar-
tete. Dem nicht genug sorgte die 
hauseigene Patisserie-Abteilung mit 

„Hüftgold“ im Café für den süßen Ab-
schluss.
Und wer zu mitternächtlicher Stunde 
nochmals Appetit verspürte, für den 
gab es einen herzhaften Waldhei-
mat-Leberkäse mit Maiwipferlsenf

Das Who is who der österreichischen 
Kochszene fieberte dem 28. Mai 2018 
bereits seit Monaten entgegen, um 
endlich zu erfahren, auf welchen 
Platz sie dieses Jahr von ihren Kol-
legInnen bei den AUSTRIA’S 50 BEST 
CHEFS 2018 gereiht wurden. Eine 
Aufnahme in die 50 BEST CHEFS-Liste 
ist mittlerweile eine der höchsten 
und begehrtesten Auszeichnungen, 
die es für Spitzenköche gibt.
ASTRID & ANDREAS KRAINER SIND 
DIE #41 DER AUSTRIA´S 50 BEST 
CHEFS 2018

Genießerhotel Krainer

Küchenparty

Astrid und Andreas Krainer

Schwöbing 65, 8670 Krieglach

office@cb-metalltechnik.at

www.cb-metal l technik.at

0 6 5 0  /  9 9 0  6 9  7 9

Änderungs-Schneiderei
Zuzana Kanska

Schwöbing 3 • 8665 Langenwang • kanskazuzana@gmail.com
Terminvereinbarung: Tel.: 0664 / 873 47 17

Änderungsarbeiten aller Art, z.B.:
• Reparaturen
• Reißverschluss
• Kürzungen
• enger / weiter
• Kleider, Blusen, Hosen u.v.m.
• Verzierungen
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Geburten
Felix Haberl, Schwöbing 40

Laurent und Matheo Harreiter, Siglstraße 23a

Mark Todea, Wiener Straße 44

Leonardo Krasniqi, Grazer Straße 51

Sophie Weichlbauer, Hohenwangstraße 79

Daniel Hofbauer, Grüne Gasse 20

Sterbefälle
Hildegard Schwarzenegger	 Bahnhofstraße 27	 87 Jahre

Josef Lichtenegger	 Loosstraße 13	 90 Jahre

Richard Widmer	 Pretulstraße 3	 86 Jahre

Günter FRITZ	 Pretulstraße 68	 73 Jahre

Dr. med. univ. Friedrich Anderhuber	 Grüne Gasse 4	 68 Jahre

Ing. Rezsö Völgyi	 Grüne Gasse 4	 83 Jahre

Silvia Pusterhofer	 Siglstraße 25	 61 Jahre

Franz Haim	 Raingasse 7	 84 Jahre

Brunhilde Tangl	 Mitterberg 12	 90 Jahre

Zurzeit gibt es in Langenwang vier 
Tagesmütter, die insgesamt über 
20 Kinder im Alter von 1 bis 5 Jah-
ren betreuen. Allerdings „betreuen“ 
sie die Kinder nicht nur, sondern sie 
singen, tanzen, malen, basteln, for-
schen, entdecken, puzzeln, lesen, 
hüpfen und vor allem lachen mit den 
Kindern. Sie treffen sich öfter beim 
Zwergerltreffen, am Spielplatz oder 
in der Bibliothek. Auch gemeinsame 
Ausflüge mit dem Zug oder dem Au-
tobus stehen auf dem Programm. Die 
Tagesmütter sind immer offen, auch 
von den Kindern noch so einiges zu 
lernen und haben viel Spaß an ihrer 
Arbeit.

Tagesmütter

Tagesmütter zu Besuch in der Bibliothek
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Ehrungen
75 Jahre

Josef Mann	
	 Bergstraße 2

Ingrid Rosenbichler
	 Kinogasse 3

Anna Stiegler
	 Rosenweg 3

Erna Hofbauer
	 Ottokar-Kernstock-Straße 8

Ilse Gruber
	 Pretulstraße 56

Monika Göringer
	 Grüne Gasse 40

Alois Grill
	 Loosstraße 9

Elisabeth Tangl
	 Schwöbing 4

Helga Vidanic
	 Mühlgasse 3

Johann Ganster
	 Hönigsberg 43

80 Jahre

Stefan Winkelmayer
	 Johannesstraße 2

Maria Grazer
	 Wiener Straße 39

Sieglinde Rinnhofer
	 Erzherzog-Johann-Straße 2

Elfriede Egger
	 Hans-Klöpfer-Gasse 3

Meinhard Thalhammer
	 Grazer Straße 64a

Margarete Hofbauer
	 Hönigsberg 7

Franz Lamm
	 Mürzgasse 2

85 Jahre

Felix Schwarr
	 Schwöbing 56

90 Jahre

Herbert Kowald
	 Rosenweg 3

Elfriede Sauseng
	 Feistritzberg 13

91 Jahre

Anna Depner
	 Johannesstraße 8

Else Egger
	 Rosenweg 3

Johann Scheickl
	 Mitterberg 14

92 Jahre

Adolf Fötsch
	 Schwöbing 21

Gertrude Majeron
	 Schögglstraße 3

Rudolf Rohrhofer
	 Pretulstraße 76

Charlotte Karel
	 Pretulstraße 3/1

Die Marktgemeinde Langenwang 
gratuliert recht herzlich!

93 Jahre

Kurt Novak
	 Roseggerstraße 2 

94 Jahre

Emma Cservik
	 Pretulstraße 52

Maria Pichler
	 Gutenbrunnstraße 12 

96 Jahre

Ingeborg Prean
	 Loosstraße 18

Goldene Hochzeit 
(50 Jahre)

Hermann und Gisela 
Ochnitzberger
	 Sonnengasse 10

Hermann und Johanna Böhmer 	
	 Loosstraße 13/9

Gottfried und Seraphine 
Wurzwallner
	 Badgasse 8

Diamantene Hochzeit   
(60 Jahre)

Othmar und Hildegard Filzmoser
	 Erzherzog-Johann-Straße 2 

Steinerne Hochzeit 
(67 1/2 Jahre)

Johann und Franziska Gindl
	 Grazer Straße 2  
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Herbert Kowald, 90 Jahre Elfriede Sauseng, 90 Jahre

Anna Depner, 91 Jahre

Johann Scheickl, 91 Jahre

Else Egger, 91 Jahre

Adolf Fötsch, 92 Jahre

Gertrude Majeron, 92 JahreRudolf Rohrhofer, 92 Jahre

Jubilare



54 55

GEMEINDEMATRIKEN GEMEINDEMATRIKEN

Kurt Novak, 93 Jahre

Emma Cservik, 94 Jahre

Hermann und Gisela Ochnitzberger, Goldene Hochzeit

Hermann und Johanna Böhmer, Goldene Hochzeit

Gottfried und Seraphine Wurzwallner, Goldene Hochzeit

Othmar und Hildegard Filzmoser, Diamantene Hochzeit Johann und Franziska Gindl, Steinerne Hochzeit

Charlotte Karel, 92 Jahre
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VERANSTALTUNGSKALENDER DIES UND DAS | VERANSTALTUNGSKALENDER

JULI 	 2018 
Sonntag, 01.07.	 10.00 Uhr	 Hochschloß	 Kirtag
Mittwoch, 04.07.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 04.07.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 05.07.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Freitag, 06.07.	 19.00 Uhr	 Cafe Barletti	 Schlager & Austropop
Samstag, 14.07.	 08.00 Uhr	 Parkplatz Trafik Kurz	 Flohmarkt
Samstag, 14.07.	 15.00 Uhr	 SU Pretul	 Maibaumumschneiden
Dienstag, 17.07.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Donnerstag, 19.07.	 16.00 Uhr	 Volkshaus	 Blutspenden
Freitag, 20.07.	 14.00 Uhr	 KreARTiv im Dorf	 Herzensangelegenheit – 
			   Nähen von Stoffherzen für Krebspatienten
Samstag, 21.07.	 08.00 Uhr	 SU Pretul	 Straßenturnier
Samstag, 28.07.	 09.00 Uhr	 TV Schwöbing	 3 Kampf

AUGUST 	 2018
Mittwoch, 01.08.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 01.08.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 02.08.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Freitag, 03.08.	 18.00 Uhr	 Rathauspark	 Rote Achterl
Samstag, 11.08.	 08.00 Uhr	 ESV Schärfenberg	 Straßenturnier
Dienstag, 14.08.	 19.00 Uhr	 Cafe Barletti	 Mir Söwa
Dienstag, 21.08.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Samstag, 25.08.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Marktfest
Sonntag, 26.08.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Marktfest
Freitag, 31.08.	 18.00 Uhr	 Rathauspark	 Austro-Pop-Abend mit “Mir söwa”

SEPTEMBER	 2018
Samstag, 01.09.	 09.00 Uhr	 SU Pretul	 Hobby-Stocksportturnier
Samstag, 01.09.	 19.00 Uhr	 Cafe Barletti	 Corner Stone – Pop vom Feinsten
Mittwoch, 05.09.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 05.09.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 06.09.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Freitag, 07.09.	 18.00 Uhr	 Volkshaus	 Beer-Pong Turnier
Samstag, 08.09.	 08.00 Uhr	 Parkplatz Trafik Kurz	 Flohmarkt
Samstag, 08.09.	 09.00 Uhr	 Cafe So-Wie-So	 Nagelturnier
Dienstag, 18.09.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Samstag, 29.09.	 10.00 Uhr	 Feuerwehr	 Rüsthausfest

OKTOBER	 2018
Mittwoch, 03.10.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 03.10.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 04.10.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Samstag, 06.10.	 15.00 Uhr	 Rathauspark	 Herbstfest des TV Schwöbing
Mittwoch, 10.10.	 18.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Genussabend
Samstag, 13.10.	 08.00 Uhr	 Parkplatz Trafik Kurz	 Flohmarkt
Sonntag, 14.10.	 09.00 Uhr	 Volkshaus	 Welpen-Collage
Dienstag, 16.10.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Samstag, 20.10.	 14.00 Uhr	 Volkshaus	 WSV Tauschmarkt
Samstag, 20.10.	 15.00 Uhr	 Kirchenwirt	 Preisschnapsen
Donnerstag, 25.10.	 17.00 Uhr	 Dorfwirtshaus	 Sturm und Maroni
Freitag, 26.10.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Herbstkonzert des MV Langenwang

NOVEMBER 	 2018
Mittwoch, 07.11.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 07.11.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Samstag, 10.11.	 08.00 Uhr	 Parkplatz Trafik Kurz	 Flohmarkt
Dienstag, 20.11.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Samstag, 24.11.	 14.00 Uhr	 Volkshaus	 Bezirkskonzertwertungsspiel


